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Das Schiedsamt im Amt
Sie haben Streit? Das Schiedsamt vor Ort zeigt erfolgreiche Wege zur 
nachhaltigen Streitschlichtung auf. Kontakt zu den jeweiligen Schieds-
leuten unter Telefon: 04671 919220. Infos auch unter www.amnf.de

Neue Aufgabe: Judith Horn als Amtsdirektorin vereidigt
Bredstedt. Der Amtsausschuss Mittleres Nordfriesland hat in seiner 
jüngsten Sitzung Judith Horn als Amtsdirektorin vereidigt. Dienstbeginn 
für die 57-Jährige Diplom Verwaltungswirtin aus Leck ist am 01. Juni 2024. 
Sie folgt auf den jetzigen Amtsdirektor, Dr. Bernd Meyer, der den Posten 
seit 2018 innehat und dessen Wahlperiode ausläuft. 
Aktuell arbeitet Judith Horn als Amtsdirektorin im Amt Kisdorf (Kreis Se-
geberg). Diese Stelle verlässt die Nordfriesin, um ihre neue Aufgabe an-
zutreten. Für sie ist es gewissermaßen eine Rückkehr in die Heimat. 
Rund zwölf Jahre hatte sie vor ihrem Engagement ist Kisdorf für das Amt 
Südtondern in Niebüll gearbeitet. Insgesamt blickt sie auf mehr als drei 
Jahrzehnte Verwaltungserfahrung zurück - unter anderem beim Kreis 
Nordfriesland sowie beim Amt Wiedingharde.             (Middendorf/AMNF) 

Veranstaltungskalender 2024 mit Highlights für die Region
Bredstedt. Der Veranstaltungskalender 2024 wartet erneut mit zahlrei-
chen Tipps für Unternehmungen in der Region auf. Die inhaltlichen 
Schwerpunkte setzen der Verein Natur und Kultur 
im Mittleren Nordfriesland, das Amsinck-
Haus sowie das Naturzentrum Mittleres Nord-
friesland gemeinsam mit der Stadt Bredstedt. 
Das abwechslungsreiche Programm reicht von 
der Fahrradtour in die prächtige Rapsblüte 
über Konzerte oder Lesungen bis hin zu Stadt-
festen und Ausstellungen. 
Events sorgen für Abwechslung 
Viel Trubel wird beispielsweise beim Obstblü-
tenfest im Naturerlebnisraum Stollberg erwartet 
(17.05.). Für den 09.06 lädt Bredstedt zum Ver-
kaufsoffenen Sonntag inklusive Sonderaktion zur 
Mobilität ein. Das Amsinck-Haus freut sich auf 
Gäste zum 20. Geburtstag der Einrichtung (26.06.). 
Zudem bietet das dortige Sommerprogramm unter anderem ein Konzert 
mit der Gruppe „Huulbessen“ (10.07.), eine musikalische Lesung mit 
Peter Bögel und dem Duo Zweiklang (07.08.) oder auch ein Showkochen 
mit Eric Brack vom Hallig Krog (21.08.). 
Auf dem Bredstedter Marktplatz startet ab dem 01. Juli die „Sommer-
lounge“. Vier Wochen lang können Besucherinnen und Besucher sich in 
Höhe des Schweinebrunnens auf kleine, aber feine Konzerte freuen, die 
sich in gemütlichen Sitzmöbeln und bei kalten Getränken genießen las-
sen. 

Das Team des Naturzentrums bietet unter anderem Vorträge sowie Ak-
tionstagen. Fans freuen sich zudem auf die beliebte Verkaufsausstellung 

„Kunst trifft Natur“ (03.11.). 
Verein Natur und Kultur im Mittleren Nordfriesland 
hat erneut spannende Ausflüge im Repertoire. So 
geht es zum Beispiel am 06.07. auf Entdeckungstour 
durch den Koog zur Hamburger Hallig, es gibt eine 

Führung in die Pflanzenwelt einer Kiesgrube (07.07.), 
Teilnehmende können historische Reste des „Friesen-

walls“ erkunden (20.07.) oder sich Nationalpark-Ranger 
Martin Kühn anschließen und die „Hot-Spots“ des Vogel-

zugs entdecken (26.10). 
Kalender gedruckt und online erhältlich 

Erhältlich sind die Veranstaltungskalender beispielsweise in 
Bredstedt in der Tourist-Info (Markt 29), im Naturzentrum 

(Bahnhofstraße 23), im Amsinck-Haus (Sönke-Nissen-Koog 
36a, Reußenköge) oder im Amtsgebäude (Theodor-Storm-

Straße 2, Bredstedt). Online finden sich die Broschüren unter 
www.amnf.de (Tourismus & Freizeit  >  Veranstaltungen/Termine). 
                                                                                       (Middendorf/AMNF) 

Ab dem 01. Juni wird Judith Horn das Amt Mittleres Nordfriesland leiten.  
Foto: Felix Middendorf
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AMNF übermittelt als erste Verwaltung digitale Gewerbesteuerbescheide
Bredstedt. Als eine der ersten kommunalen Verwaltungen deutschland-
weit und als erste in Schleswig-Holstein hat das Amt Mittleres Nord-
friesland (AMNF) einen digitalen Gewerbesteuerbescheid erfolgreich 
übersandt. Dies ist ein großer Erfolg, da hiermit ein vollständig digitales 
Verfahren realisiert wurde. Es reicht von der Steuermeldung des Unter-
nehmens bis hin zur Bescheidung. Was simpel klingt ist in der Handha-
bung durchaus aufwändig, sind doch mehrere Akteure mit ihren eigenen 
Anforderungen und Schnittstellen beteiligt. Der nun vollzogene digitale 
Prozess vereinfacht die Datenerfassung, vermeidet Aufwände für den 
postalischen Versand von Briefen und bietet damit zeitliches Einspar-
potenzial für Verwaltung wie Unternehmen. 
Ziel ist ein ganzheitlicher digitaler Prozess 
Zwar geben die gesetzlichen Vorgaben zunächst „nur“ die Etablierung 
eines digitalen Eingangskanals vor, dennoch steht im Fokus der Einer-
für-Alle (EfA) Lösung „Digitaler Gewerbesteuerbescheid“ ein ganzheitli-
cher und medienbruchfreier Prozess inklusive digitalem Rückkanal. 
Beginnend mit dem elektronischen Empfang der digitalen Informatio-
nen der Gewerbesteuergrundlagenbescheide als Mitteilung vom Finanz-
amt über die Verarbeitung im HKR-System (Haushaltskostenrechnungs- 
System) der Kommune, bis hin zur elektronischen Bereitstellung des di-
gitalen Gewerbesteuerbescheides in die Postfächer der Steuererklären-
den. Also genau das, was im Amt Mittleres Nordfriesland in Kooperation 
mit dem Unternehmen Lidl erfolgreich erprobt werden konnte.  
Erfahrungen der Testläufe im AMNF bringen Pilotprojekt voran 
Im Amt Mittleres Nordfriesland, das 20 Kommunen verwaltet, besteht 
großes Interesse am Gelingen der voranschreitenden Digitalisierung. 
„Für unsere Unternehmen wie für die mehr als 21.000 Einwohnerinnen 
und Einwohner der Region wollen wir immer mehr Verwaltungsprozesse 
online anbieten“, erläutert Jessica Mühlenbeck, Amtsleiterin Zentrale 
Dienste. „Nicht zuletzt deshalb waren wir selbstverständlich sehr gern 
bereit, das länderübergreifende Pilotprojekt aktiv zu begleiten und mit 
den Erfahrungswerten der Testläufe voranzubringen.“ Mühlenbeck hofft, 
dass im nächsten Schritt zahlreiche Unternehmen vom Angebot der di-
gitalen Abwicklung im Bereich der Gewerbesteuer Gebrauch machen. 
Länderarbeitskreis zur Unterstützung etabliert 
Dier Firma init AG ist seit 2022 mit dem Roll-Out des EfA-Projekts betraut 
- Start war in Hessen. In Schleswig-Holstein wurde ebenfalls ein Län-
derarbeitskreis etabliert. Auch über einen Aufruf des IT-Verbund SH mit 
dem Schleswig-Holsteinischen Gemeindetag wurden kommunale Ver-
waltungen für die Pilotierung gewonnen. Im ersten Quartal 2024 lag der 

Schwerpunkt unter anderem in der Begleitung der Kommunen, um in 
jedem Bundesland einen digitalen Gewerbesteuerbescheid im Produk-
tivsystem zu erzeugen, was für den Länderarbeitskreis SH mit dem Amt 
Mittleres Nordfriesland gelungen ist. 
Ziel ist es, dass sich im Länderarbeitskreis möglichst für alle in SH ver-
wendeten HKR-Systeme kommunale Teilnehmer wiederfinden, was er-
freulicherweise gelungen ist. Dazu nehmen am Arbeitskreis auch 
Vertreter der HKR-Hersteller und der Fachaufsicht teil. Aufgrund der vie-
len Stakeholder (Unternehmen, Steuerberater, HKR-Hersteller, Finanz-
ämter, Kommunen) mit jeweils unterschiedlichen im Einsatz 
befindlichen technischen Systemen ist die vollständige Digitalisierung 
der Gewerbesteuer als durchaus komplexes Vorhaben zu bewerten. 
Bescheidübermittlung durch die Finanzämter ab 2025 nur noch digital 
Ab dem 01.01.2025 erfolgt nach § 184 Abs. 3 Abgabenordnung die Über-
sendung der Gewerbesteuergrundlagenbescheide ausschließlichen 
elektronisch, das heißt die Übersendung in Papierform endet wie bei 
der Grundsteuer. Trotz der noch bestehenden Probleme bei der Über-
tragung der Grundsteuermessbescheide gilt es daher, den Abruf vorzu-
bereiten und die Schnittstellen einzurichten beziehungsweise zu testen. 
                                                                                       (Middendorf/AMNF) 

Spende für die Frauenschutzwohnungen Nordfriesland
Bredstedt. Mit einer Spende in Höhe von 555 Euro unterstützt das 
Gleichstellungsbüro des Amts Mittleres Nordfriesland, Christine Fried-
richsen, die Frauenschutzwohnungen Nordfriesland. Das Geld war beim 
zurückliegenden Poetry-Slam anlässlich des internationalen Frauentags 
unter den Gästen des Abends gesammelt worden. 

„Die Wohnungen bieten Schutz, Unterstützung und Beratung für Frauen, 
die von jeglicher Form von Gewalt in ihrem sozialen oder häuslichen 
Umfeld betroffen sind“, erläutert die Gleichstellungsbeauftragte Chris-
tine Friedrichsen. Die Einrichtungen unter dem „Dach“ der Brücke 
Rendsburg-Eckernförde e. V. helfen Frauen dabei, ein selbstbestimmtes 
und neues Leben ohne Gewalt zu beginnen. Dabei arbeiten sie parteilich 
für die Frauen mit ihren Kindern und beziehen ein breites Netzwerk mit 
Hilfsangeboten ein.                                                        (Middendorf/AMNF) 

Freude über den gelungenen Pilotversuch: Jessica Mühlenbeck, Amtsleitung Zen-
trale Dienste (rechts), Linda Jensen, Stellvertretende Amtsleitung Finanzen und Gun-

nar Maronde von der EDV-Abteilung des Amts Mittleres Nordfriesland.  
Foto: Felix Middendorf

Kirchenweg 2 | 24976 Handewitt 
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ditundat@grafik-nissen.de
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Erfolgreiches Fahrrad-Camp: Integration einmal anders
Bredstedt. Mit einem Fahrrad-Camp haben Diakonisches Werk Husum, 
Amt Mittleres Nordfriesland sowie viele ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer jüngst einen echten Volltreffer gelandet: Elf Frauen und 22 Kinder 
- vornehmlich mit Migrationshintergrund - haben das einwöchige Camp 
erfolgreich mit einer Fahrradprüfung abgeschlossen. Sie beherrschen 
somit seither nicht nur das Zweirad mit all seinen Finessen, sondern 
sind auch fit für den Straßenverkehr mit den dazugehörigen Regeln. 
Die Initiative war vom Diakonischen Werk ins Leben gerufen worden. 
Gesteuert von Anna Petersen-Westphal und gemeinsam mit dem Team 
Integration der Amtsverwaltung sowie unterstützt von den Sportverei-
nen Germania Breklum und Beredtster TSV wurde das Programm auf 

die Beine gestellt. Von Montag bis Freitag verwandelte sich das BGS-Ge-
lände sowie die dortige Gemeinschaftsunterkunft in ein Trainingslager. 
Ehrenamtliche Sprachmittler (Persisch, Arabisch, Englisch) aus den Ver-
einen, ein Fahrlehrer im Ruhestand sowie der Bredstedter Bauhof waren 
Garanten für den Erfolg. Letzterer war stets zur Stelle, wenn etwa Ver-
kehrszeichen, orange Warn-Kegel oder Werkzeug fehlten. 
Das tägliche Mittagessen wurde abwechselnd von teilnehmenden Müt-
tern vorbereitet. Es fand stets dankbare Abnehmer – schließlich macht 
Lernen hungrig. Zum Abschluss der Woche trafen sich alle Beteiligten 
zum zünftigen Grillen.                                                    (Middendorf/AMNF) 
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Willkommen im schönen  
Einrichtungshaus im  
Herzen Nordfrieslands.

Regional. Kompetent.  
Persönlich.
In komplett dekorierten Wohnbildern und  
speziellen Marken-Studios präsentieren wir Ihnen  
schöne Möbel und Accessoires auf mehr als  
5000 m2 Ausstellungsfläche. 
Der weiteste Weg lohnt sich.

BISCHOFF
EINRICHTUNGS- UND POLSTERWELT

M
öb
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Möbel Bischoff, Inhaber: Joachim Bischoff
An der B5 (Niebüll-Husum), 25842 Langenhorn 
Tel: 04672-7013

Wir präsentieren exklusiv exklusiv 
für den Norden:

 

Wir freuen uns  

auf Ihren Besuch!
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„Schietsammeln”
Der Frühjahrsputz für 
die Wege der Ge-
meinde Ahrenshöft 
stand an und Jung 
und Alt folgten dem 
Aufruf des Wegeaus-
schuss der Gemeinde. 
„Besonders freut mich 
der hohe Anteil unser 
jungen Gemeindemit-
glieder.“ so der Bür-
germeister Manfred 
Peters. Unterstützt 
wurden die ca. 40 flei-
ßigen Helfer durch 
Traktoren mit Anhän-
ger der hiesigen Land-
wirte. Gut ausgestattet 
mit Warnwesten, 
Handschuhen und 
Müllsäcken machte 

man sich ans Werk. Das Wetter spielte auch mit und somit war es ein 
herrlicher Spaziergang mit sinnvollem Hintergrund. Man freute sich das 

es weniger zum Sammeln gab als sonst die Jahre. Es hilft auch das die 
Firmen Veolia und Remondis große Teile des Borgerweges im Vorfeld 
schon durch deren Mitarbeiter abgesammelt haben. Es bleibt nun mal 
nicht aus das bei dem hohen LKW-Verkehr zur Sortierschleife und zur 
Sammelhalle auch mal etwas vom LKW herunter weht. Zum Abschluss 
gab es ein schönes Essen im Dörpskrog Ahrenshöft und noch den einen 
oder anderen Schnack.                                                                            

Jahreshauptversammlung beim Schützen- und Ringreiterverein Ahrenshöft
Ein großes Ereignis wirft seinen Schatten beim Schützen- und Ringrei-
terverein Ahrenshöft voraus. Das war auch Thema bei der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung im Dörpskrog. Dazu aber später mehr…  
Der 1. Vorsitzende Manfred Andresen begrüßte die anwesenden Vereins-

mitglieder und blickte dann zusammen mit der 2. Vorsitzenden Sigrid 
Gottburg auf das vergangene Jahr zurück. Die Schützensparte war wieder 
sehr erfolgreich auf diversen Veranstaltungen, zu denen auch die Kreis-
meisterschaften gehörten. Einige Titel im Einzel- und Mannschaftswett-
bewerb sowie gute Platzierungen gab es zu verbuchen. Auch die 
Reitsparte konnte mit Erfolgen aufwarten, erreichte die Mannschaft doch 
einen tollen dritten Platz beim Amtsringreiten und mit 4 Reitern unter 
den ersten 20 zeigte sich jeder zufrieden. Auch am Kreisringreiten in Witt-
bek nahm eine Mannschaft teil.  
Für das alljährliche Bürgermeisterpokalschießen, das mit dem Kinder- 
und Jugendtag stattfindet, einigte man sich auf eine neue und fairere 
Mannschaftsbildung, um den Wettbewerb interessanter und offener zu 
gestalten. Zukünftig darf in jeder Mannschaft nur ein aktiver (mit Schieß-
buch ausgestatteter) Schütze sein.  
Mit dem Kreisringreiten am 15.September diesen Jahres steht etwas gro-
ßes und tolles auf der Agenda für den Verein. Der Vorstand informierte 
über den Stand der Vorbereitung und den weiteren Plan. „Wir sind uns 
sicher mit der tollen Hilfe aus dem Verein und dem Dorf etwas Schönes 
für die zu erwartenden ca. 120 Starter und die Zuschauer auf die Beine 
zu stellen.“ stellte Sigrid Gottburg fest.  
Der Bürgermeister Manfred Peters nahm das Thema Kreisringreiten in 
seinen Grußworten auch noch kurz auf. Genauso wie er das Ehrenamt 
und deren Wichtigkeit lobte und sich freute das es hier immer noch 
Leute gibt die Verantwortung tragen und zum Organisieren bereit sind. 
Zum Schluß bedankte sich der 1. Vorsitzende Manfred Andresen bei allen 
Anwesenden, der Gemeinde und seinem Vorstand für die tolle Zusam-
menarbeit im vergangenen Jahr. „Alleine dreht man sich im Kreis, aber 
zusammen bewegen wir uns und den Verein in die richtige Richtung.“ 

A H R E N S H Ö F T

Bei HEIWE sorgen wir mit über 
30 Profi s dafür, dass es perfekt wird – 
von der fachgerechten Planung über 
die ausführliche Beratung bis zur 
termingerechten Umsetzung. Heizungs- 
und Sanitärtechnik, Badgestaltung und 
Elektrotechnik – seit über 20 Jahren!

www.heiwe.de

Elektro | Löwenstedt | Tel 04843 973919-0
Heizung Sanitär | Haselund | Tel 04843 20 4008-0

Natürlich. HEIWE.
Ihr Partner für die Energie- 
und Haustechnik





Was man in 6 Stunden Filz-Workshop alles erlernen und herstellen 
kann, wollten an einem April-Wochenende 7 große und eine kleinere 
Interessierte wissen. 

Andrea Kühl-Hansen ließ alle an ihrem großen Wissen in diesem Bereich 
teilhaben. Nach einer kleinen Einführung zu den verschiedenen Wol-
larten, begannen alle damit eine kleine Kugel mit Hilfe einer Nadel zu 
filzen, um ein Gefühl für die Beschaffenheit des Materials und des Her-
stellungsprozesses zu bekommen. 
Nachdem die großen und sehr kleinen Kugeln fertig waren, suchte sich 
jede ein Projekt aus, welches bereits im Vorfeld mit Andrea besprochen 
worden war. 
So entstanden an den zwei Workshoptagen die verschiedensten Filz-
Kunstwerke. 
Neben einer Schildkröte, einem Hund und einem Pferdekopf-Schlüs-
selanhänger erblickten zwei kleine „Blumentopfkinder“ das Licht der 
Welt. Eine ganze Reihe Feen und Fantasiewesen konnten die Teilneh-
merinnen in der Zeit herstellen und nahmen diese stolz mit nach Hause. 
Alle waren sich am Ende einig, dass der Workshop sehr viel Spaß ge-
macht hat. Eine Wiederholung ist für den Herbst geplant. 
.                                                                                Bargumer Dörpslüüd e.V.
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dachdeckerei-boock@web.de
www.dachdeckerei-boock.de

015901715244 / 046729349877 Tom Boock
An de Kanal 1 
25842 Bargum

REETDACH HARTDACH FLACHDACH SANIERUNG REPARATUR
MEISTERBETRIEB

Von der Staudenbörse zum Staudenbeet
Bereits einige Tagen nach der Staudenbörse des Bargumer Dorfvereins 
konnte zentral in West-Bargum das geplante Staudenbeet angelegt wer-
den. 
Ein Großteil der Stauden wurden dem Dorfverein von Bargumer:innen 
gespendet, die dem Aufruf zur Staudenbörse folgten. 
Nachdem bereits im Vorfeld die ausgewählte Fläche vorbereitet wurde, 

machten sich nun ei-
nige Vereinsmitglieder 
und engagierte Bürge-
rinnen ans Setzen der 
Stauden. 
Neben den winterhar-
ten Stauden wurden 
auch einige Sommer-
blumen gesät, damit 
das Warten auf die 
volle Blüte der Stau-

den etwas überbrückt wird. Nach erfolgreicher Pflanzaktion wurde dann 
am Ostersamstag mit Sekt und Eierlikör auf das neue Beet angestoßen. 
Ein Tost wurde auch auf die neue Tanne ausgesprochen, die die „Lotto-
Grünkohl-Gruppe“ neben das Staudenbeet gepflanzt hatte.  
Die vorherige Tanne wurde im Dezember samt Lichterkette und Weih-
nachtsschmuck abgesägt und geklaut. 
Es ist nun zu hoffen, dass weder das Staudenbeet noch die Tanne er-
neut irgendwelchen Rüpeln zum Opfer fallen. 
Weitere Staudenbeete im Dorf sind geplant.         Bargumer Dörpslüüd e.V.

Filzen macht Spaß!

B A R G U M

BJÖRN HANSEN 
Telefon 0152 / 019 81 874 · Höchten 4 · 25842 Bargum 

Rohrreinigung 
Kamera · Kanal TV
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70 Jahre Freiwillige Feuerwehr
Zur Generalversammlung am 05. April konnte der stellv. Wehrführer Die-
ter Asmussen 61 Kameraden begrüßen. Aktuell besteht die Wehr aus 55 
Aktiven davon sind 17 Atemschutzträger. Die Ehrenabteilung besteht aus 
16 Mitglieder. 
Nach dem Bericht aus dem Vorjahr, den Wahlen und den Worten des 
Bürgermeisters Volker Nissen, der sich für die Einsatzbereitschaft be-
dankte, ging es dann zu den Beförderungen und Ehrungen, dass in die-
sem Jahr eine große Anzahl bedeutete. 
Dieter Asmussen durfte mit Stolz 23 Ehrungen und Beförderungen vor-
nehmen.  

Aus dieser Anzahl verbarg sich eine 
ganz besondere Ehrung, die es nicht 
so häufig gibt. Peter B. Hansen 
wurde für 70 Jahre als Feuerwehr-
mann ausgezeichnet. 
Amtswehrführer Hans J. Hansen ver-
neigte sich für diese Leistung und 
sagte: „Das wäre für Ihn das erste 
mal, so eine Auszeichnung vorneh-
men zu dürfen.“ 
Beim Jahresbericht wurde auch 

deutlich, wie wichtig die Feuerwehr für das kulturelle Leben im Dorf ist. 

Sie sind u.a. für das Leibliche Wohl beim Kinderfest verantwortlich, die 
Brandwache beim Bettenrennen und das jährliche FF- Grillen. Zur Zeit 
laufen die Vorbereitungen und Planungen für das Fest zum 135. Jubiläum 
im nächsten Jahr.  
Mit einem Dank an alle Kameradinnen und Kameraden schloss Dieter 
Asmussen die Sitzung.  



Die neue Internetseite ist online!
Nach einem längeren „Dornröschenschlaf“ ist die Gemeinde-Home-
page auf den neusten Stand gebracht worden und zeigt sich unter der 
Bearbeitung von Gerret Neugebauer in einem neuen Gewand. 
Die zahlreichen Bohmstedter Vereine werden ausführlich vorgestellt, 
anstehende Termine werden aufgeführt, die Feuerwehr mit ihrem 
Dienstplan ist vertreten und zahlreiche andere Infos sowie Impressio-
nen aus dem Dorf kann man dieser informativen Seite entnehmen. 
Wie bei allen neuen Dingen, gibt es hier und da noch ein paar Bau-
stellen, die aber mit der Zeit behoben werden.  
Schaut doch mal rein unter: www.bohmstedt.de              (Gesa Petersen)

BARGUM 10

B O H M S T E D T

Bargumer DÖRPSFLOHMARKT
Der nächste Bargumer Dörpsflohmarkt findet am Samstag, den 25.05.24 
von 10 Uhr bis 16 Uhr in West- und Ost-Bargum statt. 
Es wurden bereits entsprechende Handzettel mit den ausführlichen 
Informationen an alle Haushalte im Dorf verteilt. 
Für alle Besucher:innen des Dorfflohmarktes werden im Dorf Karten 
mit den Ständen zu finden sein. Zudem kann sich die Karte auch auf 
der Homepage des Dorfvereins (www.bargumer-dörpslüüd.de) runter-
geladen werden. 

Im Anschluss an den Dorfflohmarkt schmeißt der Dorfverein ab 18 Uhr 
am Gemeindehaus den Grill an, um mit allen Dorfbewohner:innen bei 
Bratwurst und Getränken den Tag ausklingen zu lassen. Der Überschuss 
des Abends wird an den Förderverein der Friedrich-Paulsen- Schule 
(Grundschule) in Langenhorn gehen.                                                      
                                                                               Bargumer Dörpslüüd e.V.

Jahreshauptversammlung des DRK Bohmstedt
Am 10. April fand die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des DRK 
Bohmstedt im Paulsen’s Landhotel 
statt. 
Die 1. Vorsitzende Ute Magnussen 
begrüßte 30 Mitglieder. In ihrem Ge-
schäftsbericht konnte sie von vielen 
Aktivitäten berichten, die im Laufe 
des Jahres durchgeführt werden 
konnten. Das Sommerfest 2023 war 
ein voller Erfolg, die beiden Blut-

spendetermine im Juni und Dezember wurden gut angenommen, die 
Spielenachmittage im FF-Haus waren gut besucht, ebenso der gemüt-
liche Nachmittag im Johnnys Café in Norstedt. 
Das Highlight war eine 5-Seen-Fahrt ab Malente gemeinsam mit dem 
Sozialverband Bohmstedt-Ahrenshöft bei bestem Wetter. Den Ab-
schluss bildete das legendäre Spargelessen in Bünge. 
Das Jahr wurde beendet mit einer schönen Weihnachtsfeier im Paul-
sen’s Landgasthof. Der Bericht des Schatzmeisters Hans Feddersen fiel 
positiv aus. Geehrt wurden Bernd Christiansen und Hans Feddersen 
für jeweils 40 Jahre Mitgliedschaft. Bei den Wahlen wurde Bernd Pe-
tersen als neuer Kassenprüfer für die nächsten 2 Jahre gewählt. 
Nach der Versammlung wurde ein leckeres Essen gereicht, zum Schluss 
wurden wie in jedem Jahr 8 Runden Lotto gespielt. 
                                                                                                                             (Hans Feddersen)

Ehrung Hans Feddersen für 40 Jahre  
Mitgliedschaft durch Ute Magnussen 

Fahrbücherei:  28.05.2024 & 25.06.2024 jeweils 11:40-12:10 Uhr (Paulsen´s 
Landhotel & Restaurant); 16:30-17:00 Uhr (Feuerwehrhaus Bohmstedt) 
Termine der Landfrauen: Auskünfte erteilt Karen Petersen (01520-
2386455)                                                                                                     
Besuch der Kleinkaliberschießanlage: 14.05.2024 in Ahrenshöft              
Fahrradtour nach Löwenstedt: 11.06.2024 zu „De Deko Bloom“ anschlie-
ßend Kaffeetrinken in Jonnys Cafe 

Termine Bohmstedt
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Mieter dürfen TV-Anschluss jetzt frei wählen  
Ab 01. Juli 2024 kann jeder Mieter seinen TV-Anbieter frei wählen. Zu 
diesem Datum schafft der Gesetzgeber das „Nebenkostenprivileg“ im 
Rahmen des Telekommunikationsgesetzes (TKG) ab. Vermieter dürfen 
die monatlichen Kabel-TV-Gebühren dann nicht mehr pauschal auf 
die Mieter umlegen und die TV-Grundversorgung ist kein fester Be-
standteil der Wohnungsmiete mehr. 
Für Mieter ergeben sich daraus nur Vorteile, denn sie können jetzt das 
für sie optimale TV-Angebot selbst wählen.  Ganz klassisch über das 
seit Jahren bekannte DVB-C (Digital Video Broadcast) also digitales Ka-
belfernsehen. Dafür wird ein Kabelanschluss benötigt. Der Anschluss 
erfolgt über ein Antennenkabel an einen DVB-C-Receiver oder direkt 
an den Fernseher, wenn dieser über einen integrierten DVB-C-Tuner 
verfügt. Dies zählt zum Angebot der Stadtwerke Flensburg. 
Oder der Mieter nutzt die komfortable Variante Fernsehen über das 
Internet (IPTV Internet Protocol Television). Heutige Smart-TVs können 
das dank entsprechender Apps ohne zusätzliche Hardware, für ältere 
Geräte gibt es spezielle Receiver, TV-Sticks oder Streaming-Boxen. 
In Deutschland gibt es mehrere große IPTV-Anbieter, die bereits einige 
Jahre mit ihrem Internetfernsehen am Start sind. Die Stadtwerke 
Flensburg kooperieren mit waipu.tv, einem bekannten IPTV-Partner, 
der ab Mitte Mai transparente Tarife zu fairen Preisen für IPTV in der 
Region anbietet.  
Der IPTV-Empfang bietet eine Menge Vorteile. Der User benötigt weder 
eine Antenne noch eine Satelliten-Schüssel. Der Fernseher wird ein-
fach in das eigene WLAN eingebunden. Dadurch entfällt mindestens 
ein Kabel am Fernseher, besonders praktisch bei Wandmontage. Auch 

wenn der Fernseher an anderer Stelle ohne TV-Anschlussdose stehen 
soll oder in einem Raum ohne TV-Anschluss steht, ist IPTV per WLAN 
die perfekte Lösung.  
IPTV-Angebote lassen sich ebenfalls auf Tablets, PCs und Smartphones 
über das eigene WLAN nutzen. Mit einer heutzutage gängigen Inter-
net-Flat sind dem Streamen also keine Grenzen gesetzt. Natürlich kann 
auch unterwegs und mobil geschaut werden. Voraussetzung ist hier 
immer ein entsprechendes Datenvolumen im Mobilfunknetz.  
Bei Bedarf kann IPTV gleichzeitig von mehreren Personen auf unter-
schiedlichen Geräten genutzt werden. waipu.tv erlaubt beispielsweise 
bis zu vier Geräte. 
Falls Sendungen aufgezeichnet werden, erfolgt dies bei IPTV per „On-
line-Videorecorder“, also ganz ohne technische Zusatzgeräte einfach 
auf der Cloud. Mitschnitte im Online-Speicher lassen sich auf jedem 
Gerät anschauen, egal ob daheim am TV oder unterwegs via 
Smartphone.  
Mit IPTV waipu.tv ist zeitversetztes Fernsehen kein Problem. Mit der Ti-
meshift-Funktion einfach per Fernbedienung pausieren und später 
weiterschauen. Das Vor- oder Zurückspulen und auch das Speichern 
der Sendung auf der Festplatte ist mit IPTV ganz einfach. 
Für eine hervorragende Bildqualität sollte die Datenrate mindestens 
6 Megabit pro Sekunde, besser 10 Mbit/s betragen. Da bietet sich ein 
echter Glasfaserschluss wie der der Stadtwerke Flensburg an, der für 
hohe Qualität und ruckelfreie TV-Bilder sorgt. Übrigens unabhängig 
davon, wie viele Nutzer gerade online sind. Über den Glasfaseran-
schluss erhält jeder Haushalt immer eine konstant hohe Übertra-
gungsrate und muss sich die Datenströme nicht mit anderen Nutzern 
teilen.

Bereit für was 
Besseres?
Die Förde-Flat-Tarife der Stadtwerke Flensburg: 

 astreiner Service

 zuverlässiges Internet

 faire Tarife

Jetzt entdecken auf www.swfl -glasfaser.de.

glasfaser ist grün
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Bohmstedter Lüüd: Hermann Clausen
In diesem Aufsatz soll einmal mehr 
ein Bohmstedtfelder vorgestellt 
werden. Er lebt in seinem Eltern-
haus, in dem er auch mehrere Jahr-
zehnte gewirtschaftet hat. Das 
bedeutet aber nicht, dass Hermann 
Clausen nichts von der Welt gese-
hen hat. Im Gegenteil, aber darüber 
später mehr. 
Hermann wurde 1941 geboren, seine 
Eltern, die einen Bauernhof betrie-
ben, waren Jenny, geb. Jensen, und 
Johannes Clausen. Dort wuchs Her-
mann gemeinsam mit einer 
Schwester und einem Bruder auf, 
besuchte die Schule in Bohmstedt und half auf dem elterlichen Be-
trieb, wo er auch gebraucht wurde, denn sein Vater war im Krieg gefal-
len. Seine Mutter, die den Hof zunächst allein mit ihren Kindern 
bewirtschaften musste, heiratete 1949 den heimatvertrieben Landwirt 
Gustav Kollosch aus Ostpreußen (siehe auch Bohmstedter Familien-
chronik, 2022, Seite 104). 1953 wurde der gemeinsame Sohn Walter ge-
boren. Gustav Kollosch war 1947 aus der Gefangenschaft entlassen 
worden und kam nach Bohmstedt, weil seine Schwester Anna Borawski, 
die spätere Ehefrau von Bruno Feddersen (Poddam), mit ihrem Sohn 
Heinz hierher geflüchtet war. Auf der Hofstelle gegenüber Clausens 
wuchsen in der Nachkriegszeit ebenfalls zwei Jungs auf, so dass Her-
mann und seine Geschwister immer Spielkameraden hatten.  
Nach seiner Schulzeit, die 1956 endete, verließ Hermann Clausen 
Bohmstedtfeld und ist für einige Jahre zur See gefahren. Zunächst war 
er bei den Krabbenfischern in Husum, befuhr dann aber für eine Ham-
burger Reederei auf einem 1000 Tonnen Kümo europäische Meere 
(Mittlere Fahrt). Mal brachte man VW Käfer nach Norwegen, mal Borg-
ward Autos nach Schweden. Hermann, der zuletzt als Leichtmatrose 
tätig war, erinnert sich auch an den Transport von Stahlplatten durch 

den Nord-Ostsee-Kanal. Damals setzte sich die gesamte Besatzung 
noch aus deutschen Seeleuten zusammen. Zwischendurch kehrte Her-
mann mal nach Bohmstedt zurück, denn er wurde zuhause beim Stal-
lumbau gebraucht. Anschließend ging er für anderthalb Jahre auf 
Fresenhof „in Stellung.“ In den Jahren 1962 und 1963 absolvierte Her-
mann dann den 18-monatigen Wehrdienst in Flensburg-Weiche. Da-
nach kehrte er zwar noch einmal nach Fresenhof zurück, musste dann 
aber unerwartet schnell den elterlichen Betrieb übernehmen, denn 
1965 verstarb sein Stiefvater Gustav Kollosch infolge eines Ernteunfalls. 
Fortan lebte und arbeitete Hermann gemeinsam mit seiner Mutter und 
Walter auf dem Hof. Man hielt in erster Linie Kühe, anfangs aber auch 
Schweine und es wurde, hauptsächlich zum Eigenverbrauch, noch Ge-
treide angebaut. Infolge der Flurbereinigung lag das Land nun größ-
tenteils in der Nähe der Hofstelle. Einige Jahre fuhr Hermann auch 
einen der Milchwagen für die Meierei in Drelsdorf, damals wurden noch 
20-Liter Kannen eingesammelt. Diese Tätigkeit endete als 1972 der 
Tankwagen angeschafft wurde.  Von 1984 an lebte Hermann Clausen 
mit seiner Lebensgefährtin Hilde Schrader aus Lunden zusammen. Mit 
ihr hat er auch schöne Reisen unternommen. So ging es gemeinsam 
mit Hildes Geschwistern mehrfach in die Alpen (Zillertal) und später 
auch mal in den Harz. Zwischenzeitlich ist Hermann im Ruhestand und 
hat sein Land verpachtet. Hilde ist vor einigen Jahren verstorben. Her-
mann lebt aber nicht allein, denn sein Neffe Bernd Carstensen (Annis 
Sohn) aus Ahrenviölfeld hat das Haus erworben und sich einen Teil 
der ehemaligen Wirtschaftsräume zu einer Wohnung ausgebaut. Her-
mann fährt noch mit seinem Auto, aber nur in die nähere Umgebung. 
Gerne nimmt er am Essen in Gemeinschaft in Drelsdorf teil. Auf die 
Frage nach der Gesundheit antwortet Hermann mit: „Geiht so! So dull 
is dat nich, awer ick will nich klogen.“ Dass er dennoch zufrieden ist, 
liegt nach seiner Aussage aber auch daran, dass morgens und abends 
die Diakonie kommt, um sich um ihn zu kümmern. „Dor kummt denn 
immer mol eener in’t Hus, dat is all veel wert.“ Außerdem besuchen ihn 
seine Geschwister gelegentlich und dann ist da noch ein Nachbar mit 
dem Hermann mal einen Ausflug um Bohmstedtfeld macht, wobei 
dann beide mit einem Elektromobil fahren. Nach wie vor liest Hermann 
gerne in einer landwirtschaftlichen Fachzeitschrift.         (Peter Tücksen) 

Am 8. März fand in Paulsen’s Gaststätte das 3. Knüffel-Ebent statt. 
Über 40 Freunde des alten nordfriesischen Kartenspiels Knüffeln trafen 
sich mit ihren Kartenspielkollegen oder auch mit Spielern aus anderen 
Kartenclubs zu einem geselligen Abend. 
Nach einem sehr schmackhaften Schnitzelbüfet wurden die Karten ge-
mischt und eine lange Nacht begann. Immer wieder wurde an den  
Tischen gejant. Sogar mehrere Durchmärsche wurde geschafft! 
Das Team vom Gastwirt André 
Schirmag versorgte die einzelnen 
Gruppen immer wieder mit Ner-
vennahrung in Form von Salz-
stangen oder Süßigkeiten.  Der 
Abend endete erst weit nach Mit-
ternacht. 
Alle waren sich einig, dass es 
auch im nächsten Jahr wieder 
heißen soll: „Lat uns man wed-
der een schöne Knüffel-Abend in 
Bohmstedt hem“! 

(Hans Feddersen)

3. Knüffel-Event

www.energiesparen-nf.de
Tel.04671 805 4110

NNaacchhttrräägglliicchhee WWäärrmmeeddäämmmmuunngg

Bis zu 40 % weniger Heizkosten
Schallisolierend, Feuchtigkeitsabweisend
Wertsteigerung Ihrer Immobilie
Beständige, wirtschaftliche Sanierung
10 Jahre Langzeitgarantie

Energie
sparen.
Jetzt!

Landschlachterei
Burmeister
GmbH & Co. KG

25884 Viöl
Tel. 04843-1301
www.la-bu.de
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An einem nasskalten 
Januartag klingelten 
die beiden Mädchen 
Leonie Stange und 
Nele Carstensen bei 
mir an der Tür und 
übergaben mir eine 
Liste mit 50 in Bohm-
stedt gesammelten 
Unterschriften „Für 
bessere Luft und mehr 
Bäume“, die sie in der Zeit von Juli bis zum Januar bei unseren Mitbe-
wohnern eingeholt hatten. Meine Nachfrage ergab, dass die Gemeinde 
die Bäume zahlen sollte und Platz sei genug an den Wegerändern im 
Dorf, so die Vorstellung der Beiden. 
Berührt von dem Engagement der beiden Mädels entstand dann im Ge-
meinderat die Idee, eine Baumpflanzaktion zu starten. Jeder Grund-
stückseigentümer hatte nun die Möglichkeit, sich pro Wohneinheit 

einen Baum zu bestel-
len und diesen auf sei-
nem Grundstück zu 
pflanzen.  
Finanzieren konnte die 
Gemeinde diese Aktion 
aus den Einnahmen, 
die uns dank der kom-
munalen Beteilung 
nach § 6 EEG durch 
Windparks und unse-

rem Bürgersolarpark gezahlt wurden.  
Am 23. März 2024 war es dann soweit. 140 Bäume konnten an ihre neuen 
Eigentümer übergeben werden. Auch die Einschüler und Konfirmanden 
erhielten ihren Baum. Die Freude bei der Ausgabe war groß. 
Herzlichen Dank an alle Helfer und Danke an Leonie und Nele für eure 
tolle Idee.                                                     (Silvia Petersen, Bürgermeisterin)

Bohmstedt wird grüner

B O R D E L U M

In diesem Jahr haben Monika Stolz Baumgarten, Hildegard Will und 
Heinke Schröder einen Koch Kurs für Kinder im Grundschulalter ange-
boten. Zwei mal haben wir an 5 Nachmittagen, jeweils von 15 Uhr bis 
17.30 Uhr geschnuppert, probiert, geschnippelt und gerührt. Zum Schluss 
wurde alles probiert und verspeist. Mit viel Freude und Eifer waren die 

Kinder dabei. Für zu Hause haben 
die Kinder nun ein gutes Kochbuch 
um alles noch einmal wieder auszu-
probieren. Hier einige Beispiele wie 
die Kinder Ihre Rezepte ausge-
schmückt haben. 
Zu Beginn eines jeden Nachmittags 
haben die Kinder Gewürze und 
Kräuter kennengelernt durch rie-
chen, schmecken und fühlen. 
Ebenso sind wir mit dem Gemüse 
vorgegangen. Riechen, schmecken, 
probieren, vergleichen im rohen und 
gegarten Zustand. Dabei ging es vor-
wiegend um heimische Gemüsesor-

ten, die es im Winter 
hier bei uns gibt. 
Auch Getreidesorten 
und Saaten aller Art 
haben die Kinder ken-
nen und unterschei-
den gelernt. Es wurde 
gemahlen und ge-
schrotet. Daraus wur-
den Pfannkuchen, 
Pizzateig und Knab-

ber-Kräcker  hergestellt. Mussten alle noch etwas warten, bis das Essen 
fertig war, ging es an das Gestalten der Rezeptbögen und das Zusam-
mensetzen eines großen Bauernhof-Puzzles. Hier wurden Gärten, Felder 
und Tiere entdeckt sowie an Hand von Karten das Säen, Pflanzen, Wach-
sen und Verarbeiten etlicher Nahrungsmittel nachvollzogen.  
Die Kinder durften in der großen Küche alles vorwiegend eigenständig 
machen und Erfahrungen im Umgang mit Küchenutensilien aller Art 
machen. Sowohl den Kindern, als auch den Betreuerinnen haben die 
Kursnachmittage viel Freude bereitet. 

(Monika Stolz- Baumgarten, Heinke Schröder, Hildegard Will)

Ki Ko Ku in BordelumHus



Die Gemeinde Bordelum sucht jemanden zur technischen Unterstüt-
zung für die Freibad-Saison (von Mai bis September 2024) für das Bor-
delumer Freibad. Weitere Infos oder Bewerbung bitte an 0172-1755758 

oder info@bordelum.de. Bei weitern Fragen dürfen Sie sich auch gerne 
an Susanne Bahnsen unter 0172-1755758 wenden. 
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Am 23.März nachmit-
tags veranstaltete die 
Interessengemein-
schaft (I.G.)Dörpum im 
neuen Feuerwehrhaus 
ein Selbstmachpro-
gramm für Kinder. 
Rechtzeitig zu Ostern 
und zur Brutzeit der 
Vögel wurden Nistkäs-
ten für Vögel aus 

Sperrholz, Osterhasen aus Baumscheiben und Kressetöpfe aus Dosen 
hergestellt. Die I.G. stellte vorbearbeitete Materialien sowie  Hämmer, 
Akkubohrer, Kleber und Farben. 
Einen Nachmittag lang konnten 18 Kinder, mit Unterstützung der Helfer 
der I.G.,einigen  Müttern und einem Vater an allen Tischen eifrig bohren, 
schrauben, nageln, kleben und bemalen. 
Unerwartet kam pünktlich um 16 Uhr ein Pulk älterer Dorfbewohner 
dazu, um sich vom  wöchentlichen Boulespiel bei Kaffee und Kuchen 
zu erholen. 
Es wurde eine bunt gemischte Runde, die sich bei Brezeln und Naschi 
gut verstand.

Osterwerkstatt  für Kinder

11.05., 14:00 Uhr: Kinderfest Dörpum 
16.05., 16:00 - 17:30 Uhr: Bürgersprechstunde im Feuerwehrhaus Dörpum 
17.05.: Obstblütenfest in Bordelum 
18.05.: Saisonabschluss SVD 
25.05.: Pokalringradeln in Bordelum 
02.06.: Dorfflohmarkt in Bordelum 
06.06., 16:00 - 17:30 Uhr: Bürgersprechstunde im BordelumHus 

08.06.: Kinder-Ringreiten in Bordelum 
09.06.: Europawahl 
09.06.: Ringreiten in Bordelum 
13.06., 16:00 - 17:30 Uhr: Bürgersprechstunde im Feuerwehrhaus Dörpum 
15.06.: Aktion Jacobskreuzkraut in Dörpum 
22.06.: Kinderfest der Grundschule Bordelum

Termine Bordelum

Unterstützung für das Freibad gesucht

 
 

Anzeigen- und Redaktionsschluss  

für die nächste Ausgabe  

- die am 22. Juni 2024 erscheint - 

 ist der 8. Juni 2024. 
 

www.grafik-nissen.de
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Am verkaufsoffenen 
Sonntag (09. Juni 2024) 
von 11 bis 16 Uhr eröff-
net der Verein für 
Bredstedter Ge-
schichte und Stadt-
bildpflege e.V. in 
seinem Stadtmuseum 
(Süderstraße, gegen-
über dem Bürgerhaus) 
eine Bilderausstellung 
zum Thema „Einkau-
fen in Bredstedt aus 
vergangenen Jahr-
zehnten“. 
Ältere Bredstedter 
und Bewohner des 
Umlandes werden 
sich noch an die größ-
tenteils heute nicht 
mehr existierenden 

Geschäfte, deren Einrichtung, Inhaber und Angestellte erinnern. Jüngere 
Besucher können über die Vielfalt der Geschäfte und der damals schö-
nen Häuserfassaden staunen. Damaliger Werbespruch: „Eine Stadt, die 
alles hat“. 
Im Museum befinden sich außerdem komplette Werkstatteinrichtun-
gen von alten Bredstedter Handwerksbetrieben (z.B. Tischler, Schuster, 
Gerber und Uhrmacher), sowie Utensilien u.a. vom Kupferstecher Peter 
Froese, der Zigarrenfabrik Preisler und viele weitere Gebrauchsgegen-
stände. 
Die Bilderausstellung wird auch in den darauffolgenden Wochen zu 
den Öffnungszeiten, jeweils Dienstag und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr, 
zu besichtigen sein. 
Das Stadtmuseum wie auch das Archiv des Geschichtsvereins (im Bür-
gerhaus) kann man ganzjährig zu den genannten Zeiten besuchen. 
Sollte es nicht möglich sein, die Ausstellung zu den angegebenen Zei-
ten zu besuchen, dann darf unter der Tel. 04671-4653 auch ein Sonder-
termin (dann möglichst für eine Kleingruppe) vereinbart werden. 
Das Stadtmuseum wie auch das Archiv des Geschichtsvereins (im Bür-
gerhaus) kann man ganzjährig zu den genannten Zeiten besuchen. 
Weitere Infos: www.geschichtsverein-bredstedt.de 

(Bild und Text: Geschichtsverein)

Im Bredstedter Stadtmuseum zeigt der Geschichtsverein alte Bilder von Geschäften

Zu einem Vortrag über 
die Wildtierrettung 
kamen Oluf Clausen 
und Volker Feddersen 
vom Verein „Wildtier-
rettung Stollberg e.V.“ 
in den Landgasthof 
Struckum. Nach dem 
obligatorischen Ver-
zehr von Kaffee und 
Kuchen berichteten 
die beiden detailliert 
über ihre ehrenamtli-
che Arbeit, wozu sie 
mehrere Anschauungsobjekte sowie einen Bildervortrag mitgebracht 
hatten.  
Da jährlich um die 50.000 Rehkitze in Deutschland bei der beginnenden 
Wiesenmahd dem Mähtod zum Opfer fallen, und es für die Landwirte 
mit den immer größer werdenden Maschinen schwierig ist, die Jung-
tiere im Gras zu entdecken, begann 2019 die Arbeit der Wildtierrettung 
rund um den Stollberg - zunächst im Kerngebiet Bordelum/Dörpum. 
Startend mit einem System wurden auf Grund der stetig steigenden 
Nachfrage mittlerweile drei weitere Systeme angeschafft. Zum Einsatz 
kommen Drohnen (Multicopter) mit Wärmebildkameras, deren hoch-
wertige Bildauflösung einen Suchmodus mit einer Flughöhe von 80 
Metern und einer Fluggeschwindigkeit von 15 bis 25 km/h erlauben. 
Durch die vorhandene Software können die Drohnen systematisch und 
autonom die programmierten Zielflächen Bahn für Bahn abfliegen. 
Wenn das Wetter es erlaubt werden so bis zu 70 ha am Tag kontrolliert. 
Arbeitsbeginn des Teams ist zwischen 3 und 4 Uhr, wobei die morgend-

lichen Temperaturdifferenzen die Suchzeit bestimmen. Meist ist vor 8 
Uhr Schluss, abends kann es gegen 21 Uhr wieder los gehen. Zum Team 
gehören ein Steuerer (Fernpilot mit EU Lizenz 2) sowie ein Spotter (Be-
obachter am Bildschirm). Unterstützt werden diese durch zwei Läufer-
teams, die aus mindestens zwei Personen bestehen und per Funk 
zielgenau zum Fundort dirigiert werden, um dort das Rehkitz oder Jung-
wild in Sicherheit zu bringen. Das ist notwendig, weil das Jungwild die 
ersten Wochen auf Grund seines Drückerinstinkts an den geschützten 
Stellen verharrt, da der Fluchtinstinkt sich erst ab der zweiten Lebens-
woche entwickelt.  
Die Wildtierretter finanzieren sich allein aus Spenden. Das Team des 
Vereins besteht aus motivierten und engagierten Mitgliedern aus der 
Region, die nicht nur aus der Jäger- oder Landwirtschaft stammen. Nä-
here Informationen gibt es unter wildtierrettung-stollberg.de. 

Senioren-Union Stollberg und die Wildtierrettung

Carsten Harder dankte den beiden Wildtierrettern  
Oluf Clausen und Volker Feddersen (v.l.)  

für ihren engagierten Vortrag.



BREDSTEDT 16

• Störungs- und  
   Wartungsdienst 
• Heizung·Sanitär 
• Installation·Solar 
• Komplettbäder

Lornsenstr.1 
25821Bredstedt 
Tel.:+49-4671-5496 
Fax:+49-4671-932135 
E-mail:info@haustechnik-nissen.de 
www.haustechnik-nissen.de

Die gut besuchte Jahreshauptversammlung der Bredstedter Liedertafel 
am 4. April in der Gaststätte Herrngabe nahm einen harmonischen Ver-
lauf. Traditionell wurde die Versammlung mit einem leckeren Grün-
kohlessen eröffnet. Mit zwei kurzen Auftritten bewies der Männerchor 
stimmgewaltig sein Können. In der anschließenden Tagesordnung 
konnte der 1. Vorsitzende Udo Grützmacher die Präsidentin des Schles-
wig-Holsteinischen 
Sängerbunds (SSH), 
Elisabeth Mot-
schmann, begrüßen. 
Ebenfalls anwesend 
waren Bredstedts 
Bürgermeister Dr. Te-
chow, Johann Breuer 
vom Sängerkreis 5 
und Johannes Hahn, 
Vorsitzender des 
Nordfriesischen Sängerbunds. Alle betonten in ihren Grußworten die 
gesellschaftliche Bedeutung des Chorsingens für die Gesundheit und 
Geselligkeit der Menschen.  
In seinem Jahresbericht ging Grützmacher auf die Aktivitäten im Be-
richtsjahr ein, die 15 Auftritte und weitere Gemeinschaftsveranstaltun-
gen umfasste. Als Höhepunkte bezeichnete der Vorsitzende das Konzert 
des NF-Sängerbunds in der Koogshalle und die Reise ins Havelland. 
Sorgenvoll betrachtete er den Rückgang der aktiven Sänger auf 21 und 
appellierte an alle, sich intensiv um neue Chormitglieder zu bemühen. 
Mit großer Freude konnte der Vorsitzende zahlreiche langjährige Sänger 
auszeichnen: Karl-Heinz Jakobsen und Alexander Buchner mit der Sil-
bernen Ehrennadel für 20 Jahre Singen, Johannes Christophersen mit 

der Goldenen Ehrennadel (30 Jahre) Nils Dahl und Rüdiger Rolfs mit 
der Goldenen Ehrennadel mit Zahl 35 und Manfred Düring mit der Gol-
denen Ehrennadel mit Zahl 40. Eine besondere Ehrung wurde Jürgen 
Colell zuteil: Ihm wurde die Ehrenmitgliedschaft der Liedertafel für be-
sondere Verdienste und 25 Jahre Singen verliehen. Aus der Hand der 
Präsidentin des SSH erhielten zudem Wolf-Dieter Kuske und Manfred 

Düring die Bronzene 
bzw. Goldene Ehren-
nadel des SSH.  
Die Wahlen brachten 
nur eine Veränderung: 
Angela Braack-Kuske 
wurde als Vertreterin 
der passiven Mitglie-
der als Beisitzerin in 
den Vorstand gewählt, 
Dr. Hans Böhm als 2. 

Vorsitzender und Ewald Keicher als 1. Lokalverwalter wurden in ihren 
Ämtern einstimmig bestätigt. Als Kassenprüfer stellte sich Heinz Cars-
tensen zur Verfügung. 
Der Ehrenvorsitzende Hans Hansen warb erneut eindringlich um die 
Teilnahme an der diesjährigen Sängerfahrt nach Lübeln/Wendland (12. 
bis 16. August), für die noch einige Plätze frei sind. Weitere Veranstal-
tungen 2024 sind u. a. das Parksingen am 16. Juli und das Weihnachts-
konzert in der St. Nikolai-Kirche am 14. Dezember, 
Mit der Bitte, die Veranstaltungen der Liedertafel weiter zu besuchen 
und Werbung für neue Mitglieder zu betreiben, beendete der 1. Vorsit-
zende die Jahreshauptversammlung.                           (Udo Grützmacher)

Jahreshauptversammlung vom Bredstedter Liedertafel

Firma 
Gonnsen

Heizungs- und Sanitärtechnik • Bauklempnerei • Gas-/Solartechnik

Husumer Straße 74 
25821 Bredstedt 
Tel. 04671-93 05 05 

info@heizung-sanitär-nf.de
Inh. Timo Wuggazer 
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Die Dänisch-gesinnten unter uns haben ihn schon rot angestichen, den 
8. Juni 2024, denn da findet das große  alljährliche dänische Sommer-
fest statt! Gefeiert wird das Årsmøde ( zu Deutsch Jahrestreffen ) auf 
dem Schulhof der dänischen Schule und nicht nur die Schule, sondern 
auch der benachbarte Kindergarten, der dänische Kulturverein SSF, die 
dänischen Pfadfinder FDF, die Kirche und der Sportverein BIF sind ge-

meinsam die Veranstalter. Ein 
gutes und unkompliziertes Mit-
einander und eine ordentliche 
Portion Hygge lässt dieses Fami-
lienfest immer ein Jahreshigh-
light sein, auf das sich alle 
freuen. 
Ein Umzug durch die Stadt 
Letztes Jahr hatten wir zum Års-
møde in Bredstedt einen Umzug 
durch die Stadt. Der machte so 
gute Laune, dass das wohl nun 
ein fester Bestandteil des Festes 
bleiben wird. Begleitet von 
einem dänischem Spielmanns-
zug und etlichen Dannebrog -
Fahnen geht es durch die 
Osterstrasse bis zur Schule in 
der Herrmannstrasse. Dort wird 
das Årsmøde dann traditionell 
eröffnet, es werden Reden ge-
halten, es gibt Kaffe und Kuchen, 

Spiele, Unterhaltung 
und natürlich Zeit für 
einen Plausch. 
Årsmødet hat eine 
lange Tradition 
Unser dänisches Jah-
restreffen wurde nicht 
in Bredstedt erfun-
den. Tatsächlich ist es 
eine weit größere Ge-
schichte. Die ersten 
Jahrestreffen fanden 
1921, im Jahr nach der 
Volksabstimmung, 
statt und seitdem 
jährlich immer im Mai 
oder Juni. Gefeiert 
wird in ganz Sydsles-
vig (die dänische Min-
derheit ist bis runter 
nach Kiel und Rends-
burg  vertreten). Mitt-
lerweile über ein ganzes Wochenende verteilt finden an die 40 große 
und kleinere Treffen, Feiern und Veranstaltungen statt, insgesamt sind 
an die 20.000 Menschen dabei! Die Kontakte nach Dänemark werden 
gepflegt, ob dänische Politiker, Unterhaltungskünstler oder dänische 
Orkester, alle kommen sie gerne wenn zum Årsmøde eingeladen wird 
und selbst  Königin Margrethe ließ es sich nicht nehmen jedes Jahr die 
herzlichsten Grüße mit einem Wunsch zum guten Gelingen zu senden. 
                      (Jeanette Huy, Vors. des Dänischen Kulturvereins in Bredstedt, SSF)

Årsmøde in Bredstedt

 

• Beratung von Klienten und Angehörigen 
• häusliche Krankenpflege SGB V 
• Grundpflegerische und hauswirtschaftliche Versorgung SGB XI 
• spezialisierte Palliativversorgung (SAPV) 
• Hausnotruf (24 Std.) 
• Betreuung und Entlastung nach § 45 b Abs. 1 SGB XI 
• Verhinderungspflege § 39 SGB XI

Was wir Ihnen bieten: 

Bozena Jäger & 
Natali Köthe 
 
Bohnenstraße 1 
25821 Bredstedt

Tel.: 04671 7849595 
Email: info@mara-nf.de 

www.mara-nf.deAMBULANTE PFLEGE SENIORENBETREUUNG

Augenoptik • Contactlinsen 
Modische Brillen • Führerschein-Sehtest
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Jörgs Hair-Shop 
                           Fon: 04671-3207

Damen  Her ren   K inder  
 
Markt 34 
25821 Bredstedt 
 
Montag Ruhetag, Di. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr, Sa. auf Anfrage

Bredstedt. Friedrichstadt ist das Ziel der diesjährigen Seniorenfahrt 
der Stadt Bredstedt. Der als „Klein-Amsterdam“ Nordfrieslands be-
kannte Ort hat auch optisch viel zu bieten. Dort trifft ganz im Stile der 
Niederlande Treppengiebelarchitektur auf verwinkelte Grachten. Bei 
einer Bootsfahrt erkunden Teilnehmende das Städtchen mit all seinen 
Sehenswürdigkeiten. Im Anschluss geht es zur reichlich gedeckten Kaf-
feetafel ins Hotelrestaurant Aquarium. 
Los geht es am Mittwoch, 03. Juli 2024. Die Fahrt per Bus startet um 
12:30 Uhr am Bredstedter Marktplatz. In Friedrichstadt geht es sogleich 
zum Bootsanleger, wo ab 14 Uhr die gemütliche Grachtenfahrt beginnt. 
Nach der kurzweiligen Tour steuert die Gruppe dann das Restaurant 
im „Aquarium“ an. Dort bildet eine zünftige Kaaffeetafel den Abschluss 
des Nachmittags. Gegen 17:45 Uhr werden die Busse dann wieder in 
Bredstedt eintreffen. 
Anmeldungen ab 10. Juni möglich 
Mitfahren können alle Bredstedter Bürgerinnen und Bürger im Renten- 
bzw. Pensionsalter. Der Eigenanteil beträgt acht Euro. Er wird während 
der Hinfahrt im Bus eingesammelt. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen sind ab dem 10. Juni 
möglich. Anmeldeschluss ist dann am 24. Juni. Interessierte melden 

sich bitte am Info-Schalter in der Amtsverwaltung (Theodor-Storm-
Straße 2, in Bredstedt). Telefonisch ist die Anmeldung unter (04671) 91 
92 – 0 möglich. Bitte geben Sie dabei an, ob Sie Diabetiker:in sind und 
ob im Bus eine Gehhilfe (z.B. Rollator) Platz finden muss. 
                                                                                        (Fotos: ©Friedrichstadt - Dirk Jacobs) 

3. Juli: Seniorenfahrt mit Grachtentour in Friedrichstadt

Der Tennisclub Bredstedt startet in die Medensaison 2024.  
Die Plätze sind aufbereitet und dieses Jahr wieder in top Zustand. Am 
27.4.2024 wurden die Plätze für den Spielbetrieb eröffnet und mit einem 
Spaß-Mixed-Doppelturnier der Mitglieder eingeweiht. Dieses Jahr 
gehen für den Verein eine Damen, eine Damen30, eine Herren30, zwei 
Knaben-2er   und eine Junioren-2er Mannschaft ins Rennen um die 
Punktspielmeisterschaften.  
Gleich drei Trainer bieten aktuell Jugend- und Erwachsenentraining an 
und bieten die Möglichkeit an seiner Technik und Fitness zu feilen.  
Wer Tennis als Sport für sich ausprobieren und entdecken möchte, 
kann über den Vorstand Kontakt aufnehmen, eine Schnupperstunde 
und Probetraining vereinbaren.  
Wer als Tourist in der Region Urlaub macht, hat die Möglichkeit die 
Plätze zu mieten und auch im  Urlaub seinem Hobby nachzugehen. Für 
Nicht-Mitglieder gibt es darüber hinaus die Möglichkeit als Gast zu 
spielen und die Plätze einzeln zu mieten.  
Wer einmal vom Filzfieber erfasst ist und mehr will, regelmäßig spielen 
möchte, spricht den Vorstand für eine Schnupper-Mitgliedschaft an 
oder füllt gleich die Formulare aus, die man auf der Homepage des 
Verein herunterladen kann.  
Die Anlage ist einfach erreichbar per Fahrrad, Auto oder Rufbus und 
liegt ruhig gelegen im Quickhorner Wald an der Dörpumer Straße links 
nach der scharfen Kurve, man fährt am Kreisverkehr einfach Richtung 
Dörpum. An der Strecke gibt es einen weitestgehend ausgeleuchteten 
Fahrradweg abseits der Straße.  
Tennis ist ein super Sport für den ganzen Körper und den Geist. Studien 

wollen belegt haben, dass Menschen, die Rückschlagsportarten und 
insbesondere Tennis spielen, allgemein ein höheres Alter erreichen 
und gesünder alt werden würden.  
Die aktiven Spieler des Tennisclub Bredstedt genießen die Zeit auf der 
Quichhorner Sportanlage jedenfalls sehr und freuen sich über neue 
Gesichter und heißen Interessierte und Gäste herzlich willkommen!  
Tennisclub Bredstedt e.V., Clubadresse: Feldmark 9, 25821 Bredstedt  
Vorsitzende Veronica Belotti 
E-Mail: vorsitz1@tc-bredstedt.de, www.tc-bredstedt.de 

Tennissaison in Bredstedt eröffnet 

Die TeilnehmerInnen des Sommercamps 2023 freuen sich auf die Saisoneröffnung 
und endlich wieder draußen spielen zu können. Quelle: TC Bredstedt e.V. 
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Angesichts der sich schnell verändernden 
Landschaft des Marktes für Kommunal-
technik und Gartengeräten, setzt REBO Mo-
torgeräte konsequent darauf, die Kräfte zu 
bündeln und neue Synergien zu schaffen, 
um den Kunden und Kundinnen kontinu-
ierlich den bestmögliehen Service zu bie-
ten. 
Seit dem Frühjahr 2024 konnte nun zusätz-
lich zum Standort Albersdorf im Süd-Wes-
ten Schleswig-Holsteins auch im Norden 
ein REBO Standort durch eine Partner-
schaft mit KomGaTec Nommsen in Bred-
stedt erschlossen werden. Diese neue 
firmenübergreifende Kooperation wird es 
ermöglichen, der Kundschaft eine Verbes-
serung des Serviceangebots und eine noch 
breitere und qualitativ hochwertigere Pro-
duktpalette anbieten zu können durch die 
Einführung einer Reihe von Profigeräten in das bestehende Sorti-
ment. 
Im Jahr 1993 wurde die Firma REBO Motorgeräte Handels- und Repa-
ratur GmbH in Cloppenburg gegründet. Mittlerweile sind sie 6x im 
Norden vertreten! Die aktuellen Standorte befinden sich in Cloppen-
burg, Edewecht, Bremervörde, Winsen (Luhe), Albersdorf und jetzt 
auch in Bredstedt. 
Mit einer bescheidenen Anfangsgröße als 2-Mann-Betrieb hat sich 
REBO Motorgeräte durch kontinuierliches Wachstum und eine stetig 
wachsende Produktpalette zu einem der größten JOHN DEERE-Händ-
ler Deutschlands für Rasen- und Grundstückspflege entwickelt. 
Sie ist ein kompetenter Ansprechpartner für zukunftsorientierte 
Technik, Beratung und Kompetenz aus einer Hand. Mit rund 40 Mit-
arbeitern werden Privatpersonen, Garten- und Landschaftsbauer 
sowie Obstbauern und Kommunen bedient. Als Exklusivhändler von 
JOHN DEERE und anderen namhaften Herstellern wird ein umfassen-
des Sortiment an Mo  torgeräten für Rasenpflege, Winterdienst und 
Holzbearbeitung geboten. 

KomGaTec wurde Anfang 2012 von der  
Familie Nommsen gegründet und ist im Be-
reich der Garten-, Forst-, und Kommunalge-
räte aktiv. Es geht nicht nur um die 
Beratung und den Ver  kauf von Rasenmä-
hern (Schiebemäher, Aufsitzmäher, Mähro-
boter usw.), sondern auch um etliche 
weitere Gartengeräte und Zubehör. 
Das umfangreiche Sortiment ist für die 
Kunden auch durch die Kooperation beider 
Firmen weiterhin verfügbar, wie sie es ge-
wohnt sind. Es wird nur durch die Auswahl 
hochwertiger Profigeräte erweitert und at-
traktiver gemacht. Hierzu zählen vor allem 
für Anwender aus Kommunen, Galaßau und 
Dienstleistungsunternehmen Maschinen 
und Geräte wie Kom  munaltraktoren, Gerä-
teträger, passende Anbaugeräte und eine 
neue emissionsfreie Akkutechnik im Profi-

bereich. 
Sämtliche Serviceleistungen und Reparaturen werden in der be-
triebseigenen Werkstatt durchgeführt. Eines der größten Stärken ist 
das Ersatzteillager mit über 2.000 verschiede  nen Artikeln. Das regel-
mäßig geschulte Fachpersonal steht der Kundschaft nach wie vor 
gerne mit Rat und Tat zur Seite. 
„Es ist unser Ziel, uns stetig weiterzuentwickeln und den dynami-
schen Bedürfnissen unserer geschätzten Kunden gerecht zu werden. 
Wir sind fest davon überzeugt, dass es für unsere Kunden eine äu-
ßerst positive Entwicklung darstellt. Sie profitieren in vielfacher Hin-
sicht von unserem Zusammenschluss, etwa durch verbesserte 
Produktverfügbarkeit, technische Expertise und einen erweiterten 
Kundenservice,” erklären REBO Geschäftsführer Josef Wegmann und 
KomGaTec Geschäftsführer Ernst-Georg und Steffen Nommsen. „Wir 
freuen uns darauf, den Kunden diese Upgrades anbieten und in Zu-
kunft durch unsere Partnerschaft in Bredstedt noch besser beraten 
zu können. Daher danken wir ihnen sehr für eine fortwährende Un-
terstützung und ihr Vertrauen in uns.”

KomGaTec Nommsen in Bredstedt und REBO Motorgeräte werden Kooperationspartner 

Nach der Vertragsunterzeichnung Florian und Josef Wegmann, 
Steffen und Ernst-Georg Nommsen
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Ich bringe die Amtsblätter zu den Verteilern…

Mobil 0172 8611637

B R E K L U M

Ende April wurde auf dem Breklu-
mer Friedhof eine Sternenkinder-
grabanlage eingeweiht. Pastor 
Johannes Steffen hielt dazu eine 
Andacht und im Anschluss lud die 
Kirchengemeinde zu einem Kirch-
kaffee ein.  
Sternenkinder sind Kinder, die vor 
oder während des Geburtsvorgan-
ges verstorben sind, also nie selbst 
geatmet haben. Die Kirchenge-
meinde Breklum möchte Müttern 
und Vätern von Sternenkindern die 
Gelegenheit bieten, ein Platz zu 
haben, an dem sie trauern und des 

Kindes gedenken können. Das Kind kann hier würdevoll beigesetzt wer-
den. Weiterhin kann ein selbstgestalteter Stern angebracht werden und 
auch für Blumen o.ä. ist ein Platz vorhanden.  
Dieses Angebot ist nicht nur für Familien aus der Kirchengemeinde Bre-
klum gedacht, sondern auch für Menschen in den umliegenden Dörfern 
und Gemeinden.  

Einweihung Sternenkindergrabanlage

www.be-wohnträume.de

… Autos mit dem 
Handy leihen. Seit ei-
nigen Monaten gibt es 
die Möglichkeit an 
sechs Standorten in 
der Umgebung ein 
elektrisches Auto zu 
leihen, es wird immer 
bekannter und be-
liebter.  

Außer in Bredstedt, Struckum und Vollstedt gibt es zwei Standorte in 
Breklum. In Riddorf bei der DIAKO NF und bei der Kirchenkreisverwal-
tung in der Kirchenstraße stehen Fahrzeuge zur Verfügung. Von 7-19 Uhr 
kostet es 4€ pro Stunde, von 19 - 7 Uhr 2€ pro Stunde und 60€ am Tag. 
Dazu kommen 0,10€ pro Kilometer. Informationen zum Projekt smarna 
und zum Leihen der Autos gibt es unter www. smarna.de .

smarna -Carsharing …

Der Ortskulturring Almdorf, Breklum, Sönnebüll, Struckum und Vollstedt 
bietet am 31. August eine Fahrt zu den Karl-May-Spielen in Bad Sege-
berg an. 
In der Nachmittags-Vorstellung wird „Winnetou II – Ribanna und Old 
Firehand“ frei nach Karl May für Kinder mit Eltern, Oma, Opa Tante, 
Onkel … gezeigt. Der Bus fährt am 31. August um 11.00 Uhr ab der Grund-
schule in Breklum. Kinder bis 12 Jahre nur in Begleitung eines Erwach-
senen. Die Kosten betragen inclusive Busfahrt pro Person für Kinder 
(bis 15 Jahre) 15.00 € / Erwachsene 25,00 €. 
Bitte rechtzeitig persönlich anmelden (da die Personenzahl begrenzt 
ist) bei Helmut Lamée, Küstersmeede 24 in Breklum (Telefon: 04671 / 
21 05) ab dem 18.06.2024 jeweils dienstags von 18.00 bis 19.00 Uhr mit 
Barzahlung.

Fahrt zu den Karl-May-Spielen

Der Ortskulturring Almdorf, Breklum, Sönnebüll, Struckum und Vollstedt 
und der SV Germania Breklum bieten am 24. Januar 2025 eine Fahrt 
zum Feuerwerk der Turnkunst, der „Superfly -Tournee 2025“ um 18.30 
Uhr in Kiel, an. 
Die Fahrt erfolgt im Reisebus von der Grundschule in Breklum um ca. 
15.00 Uhr. Die Rückkehr ist für ca. 24.00 Uhr vorgesehen. Kinder unter 
12 Jahre nur in Begleitung eines Erwachsenen. Die Eintrittskarten pro 
Person inclusive Busfahrt gibt es zum Sonderpreis für die Preiskatego-
rie PK 3 für Kinder von 4 bis 17 Jahre für 35,00 € und für Erwachsene 
40,00 €. Der Verkauf der Eintrittskarten erfolgt am 25. Mai 2024 von 14 
bis 16 Uhr im Vorraum der Turnhalle in Breklum. Der Verkauf erfolgt 
nur gegen Barzahlung. Das Geld bitte passend mitbringen. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

Fahrt zum Feuerwerk der Turnkunst

Post-Filiale in Brekum
Seit März steht in der 
Kirchenstraße 4 wieder 
eine Post-Filiale zur 
Verfügung. Alles rund 
um Brief, Päckchen und 
Paket kann hier erledigt 
werden. 
Öffnungszeiten: Montag 
bis Freitag 14:30 Uhr - 
17:30 Uhr und Samstag 
10:00 Uhr bis 13:00 Uhr. 
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Bente Friedrichson • Osterende 9 · 25813 Schwesing 
Mobil: 0 176 306 305 26 • info@pflegeberatungfriedrichson.de 
www.pflegeberatungfriedrichson.de

Mit guter Beratung zu Hause gepflegt.
•  Beratungseinsätze nach §37.3 bei Pflegegeldbezug 
•  Beratung zu allen Leistungen der häuslichen Pflege

Wieder einmal hat der 
Verein zur Pflege des 
Dorfes im Herbst letz-
ten Jahres viele Blu-
menzwiebeln gesetzt. 
Bei Schmuddelwetter 
wurden 900 Blumen-
zwiebel beim Dreieck 
in die Erde gesteckt.  

In diesem Frühjahr konnte man das Ergebnis sehen und jeder in Drels-
dorf konnte sich daran erfreuen. Ein dickes Dankeschön an die fleißi-
gen Mitglieder des Vereins. 
Aber der Verein sorgt nicht nur für ein buntes Dorf. Zur Weihnachtszeit 
bringt er Drelsdorf zum Leuchten. Die Mitglieder bringen die Weih-
nachtsbeleuchtung an den Tannenbäumen an und bauen sie auch wie-
der ab. 
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen. 

Pflanzaktion des Vereins zur Pflege des Dorfes

D R E L S D O R F

Breklum. Das Breklumer Schwimm-
badteam wartet bereits hochmoti-
viert auf den Start in die Badesaison 
2024. Los geht es am Samstag, 01. 
Juni. Damit alles klappt, ist einiges 
zu tun. So werden ab Mitte Mai die 
großen Reinigungsarbeiten begin-
nen. Zugleich soll die Schwimmbad-
folie auf undichte Nähte überprüft 
werden. Im Anschluss heißt es 
dann: „Wasser marsch“ zum Befül-
len des Freibades. 
Nach dem Aufheizen der Wasser-
temperatur, sowie der Überprüfung 
durch den Kreis Nordfriesland hof-
fen dann alle auf schöne und son-
nenreiche Tage, um möglichst vielen 
Badegästen die Möglichkeit zu 
einem Sprung ins Bad zu bieten. 

Erstmalig wird das Schwimmbadteam auch Schwimmkurse (Anmeldung 
erforderlich) anbieten. Dafür konnten qualifizierte Ausbilder der Was-
serwacht gewonnen werden. Übrigens: Das Kassenteam würde sich 
über weitere Helfer freuen, die hier unterstützen könnten 
Große „Eröffnungsparty“ am 1. Juni 
Bei freiem Eintritt steht am Nachmittag das Glücksrad mit Preisen für 
die Jüngsten bereit. Auch stets beliebten Waffeln werden wieder ange-
boten. „Spätschwimmer“ können sich aufs Anbaden im Kerzenschein 
freuen, im Anschluss wartet Grillwurst auf hungrige Gäste. 
Aber auch „Nichtbader“ sind selbstverständlich herzlich eingeladen, 
sich die schöne Anlage bei einem Klönschnack anzuschauen. Der Vor-
stand des Schwimmbad-Fördervereins wird ebenfalls vertreten sein 
und über seine Ziele berichten - Anregungen der Gäste sind dabei herz-
lich willkommen. 
Für Fragen, wie auch für die Anmeldungen zu den Schwimmkursen, 
wenden sich interessierte bitte an: Udo Wohnsen, Küstersmeede 44, 
25821 Breklum, Telefon: 04671 – 602049.

Breklumer Schwimmbadteam rüstet sich für die Badesaison 2024

Sie freuen sich auf den Saisonstart im 
Breklumer Schwimmbad: Sabrina 
Christiansen (Astrid Jensen), Udo 
Wohnsen. Linda Jensen und Dörte 

Wendler. Foto: Privat

08.05.: Essen in Gemeinschaft, Gemeindehaus 
14.05.: Landfrauen: Kleinkaliberschießanlage Ahrenshöft 
16.05.: Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat) 
18.05.: Ringreiten 
19.05.: Kinderringreiten 
22.-27.05.: SoVD + Landfrauen: Mehrtagesfahrt 

05.06.: Essen in Gemeinschaft, Gemeindehaus 
06.06.: Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat) 
11.06.: Landfrauen: Fahrradtour 
20.06.: Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat) 
21.06.: SoVD: Grillen auf Osterfeld 
Jeden Montag und Mittwoch Boulen auf dem Sportplatz ab 14.15 Uhr

Termine Drelsdorf



in Drelsdorf. Die Freiwillige Feuerwehr Drelsdorf 
wird am 15.09.2024 einen Feuerwehrmarsch für die 
Feuerwehren und Jugendfeuerwehren im Kreis 
Nordfriesland veranstalten. Die Strecke wird un-
terschiedlicher Länge (Feuerwehr und Jugendfeu-
erwehr) sein. Für die Teilnahme besteht keine 
Mindestteilnehmerzahl. Weitere Infos werden fol-
gen. 
Rückfragen bitte an: Jan Erik Jessen, Telefon (0 46 
71) 94 22 24,  
E-Mail: Jan-Erik.Jessen@t-online.de 
oder an Thies Paulsen, Telefon (0 46 71) 94 20 55,  
E-Mail: Thies-Paulsen@t-online.de

Feuerwehrmarsch am 15.09.

DRELSDORF 22

Same procedure as every year. Nein, wir sind natürlich nicht bei „Dinner 
for one“. Wie in anderen Vereinen üblich und natürlich auch vorge-
schrieben, gab es die 2024er Jahreshauptversammlung der Tanz- und 
Trachtengruppe Drelsdorf, die am 09. Februar stattfand. 
Neben den Ehrungen einiger langjähriger Mitgliedschaften war natür-
lich einer der wichtigsten Tagungsordnungspunkte die bevorstehende 
Festlichkeit zum 40jährigen Bestehens des Vereines, welche voraus-
sichtlich allerdings im kleinen Rahmen stattfinden wird. 
Andy Niesche, der erste Vorsitzende des Vereines, wurde für seine 
35jährige Mitgliedschaft geehrt, ebenso Sandra Domeyer für 25 Jahre 
und Ulrike Todtenhaupt für 15 Jahre Vereinstreue. Zwei turnusmäßige 
Wahlen wurden abgehalten: Andy Niesche wurde als erster Vorsitzen-
der bestätigt und wiedergewählt und Ulrike Todtenhaupt zur Kassen-
prüferin ernannt. 
Auch in diesem Jahr ist die Tanz- und Trachtengruppe vielfältig unter-
wegs. Neben Veranstaltungen und Treffen unserer Dachverbände sind 
auch Auftritte bei privaten und öffentlichen Veranstaltungen geplant. 
Übrigens: unsere Gruppe ist gerne buchbar, bei Geburtstagen, Feiern 
und/oder Jubiläen die prachtvollen und handgefertigten Trachtenuni-

kate bei den alten aber auch zeitlo-
sen Klängen und Tänzen zu reprä-
sentieren. 
Der Verein besteht derzeit aus 14 
Mitgliedern, acht aktive Tänzer bzw. 
Tänzerinnen sowie sechs passive 
Mitglieder sind derzeit gelistet. Hier 
ist natürlich jede Menge Luft nach 
oben. Nach wie vor suchen wir Män-
ner und Frauen, die gerne Trachten 
und Freude am Tanzen im Herzen 
tragen. Die Übungsabende finden 
freitags im Gemeinschaftsraum der 
Feuerwehr Drelsdorf von 18:30 – 

20:00 Uhr statt. Bei Interesse bitte die Tanzleiterin kontaktieren oder 
einfach vorbei schauen. 
Tanzleitung: Anita Böhnk - Fon: 04671 2225 – Email: trinity1@t-online.de 
Erster Vorsitzender: Andy Niesche – Fon: 04673 9638059 – Email: a.Nie-
sche@gmx.de.                                                                        (Ralf Böhnk)

Tanz- und Trachtengruppe Drelsdorf

Auf ein aktives Jahr 
2023 kann der Vor-
stand des  Ortskul-
turringes der drei 
Dörfer Drelsdorf, Ah-
renshöft und Bohm-
stedt zurückblicken. 
Die Vorsitzende des 
OKR ist Inga Hinrich-
sen Pedersen, 2. Vor-
sitzende ist Meike 
Andresen, Kassenw-
artin ist Elke Jensen 
und Schriftführerin 
Elke Jessen. Als Beisitzer fungieren, kraft Amtes, die Gemeindevertre-
terinnen Birte Carstensen aus Drelsdorf, Stephanie Meister aus Ahrens-
höft und Kira Hansen aus Bohmstedt. Johanna Johannsen aus Drelsdorf 
betreut die Instagramseite und gestaltet die Flyer für die Kurse. 
 Die Kurse sind gut besucht worden. Ein Renner ist das Backen mit Kin-

dern in der Adventszeit. Auf diesen Lorbeeren will sich der Okr nicht 
ausruhen. Dabei werden neue Ideen oder Anregungen  gerne ange-
nommen. Deshalb wurde das „Ideenmanagement“ mit 8 bis 9 Frauen 
gegründet. Männer sind auch herzlich willkommen. Im Gespräch ent-
wickeln sich neue Gedanken oder Ideen. Manchmal muss man Geduld 
haben bis es zur Umsetzung kommt. Vielleicht möchte jemand sein 
Wissen oder sein handwerkliches Können anderen vermitteln? Im Vor-
stand wird jeder Vorschlag gerne aufgenommen. 
Dabei kam auch der Vorschlag eine Babybörse, nach dem Vorbild der 
Kleiderbörse, zu veranstalten. 
Sie findet am 1. September statt. Johanna Johannsen hat die Organi-
sation inne. Verkauft wird Kinderkleidung von der Größe 55 bis Größe 
110. Wer Interesse hat, kann sich bei ihr unter 0162 7034 777 melden. 
Wie im letzten  Jahr wird wieder ein kleines Heft mit den Kursen he-
rausgebracht.  Über Facebook, Instagram oder der Homepage kann sich 
jeder über laufende Kurse informieren. 
Der Vorstand bedankt sich außerdem bei den drei Gemeinden für die 
gute Zusammenarbeit und Unterstützung . 

Jahresrückblick des Ortskulturringes

v.l.n.r.: Elke Jensen, Johanna Hinrichsen, Birte Carstensen, 
Inga Hinrichsen-Pedersen, Meike Andresen,  
Stephanie Meister, Kira Hansen, Elke Jessen
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Michael Clausen 
konnte bei der Jah-
reshauptversamm-
lung viele Gäste 
begrüßen. Unter an-
derem auch die Eh-
renvorsitzenden Jens 
Uwe Kirchhoff und 
Hans Feddersen. 
Das Sportangebot ist 
breit gefächert. Von 
Boule, Badminton, 
Gymnastik, Aktiv Fit 
ab 50 und ab 70 plus, Kogni fit, Yogilates, Zumba, Rückenfitness für die 
Herren, Fußball, Tischtennis, Smovey, Leichtathletik, Pilates, psychomo-
torisches Turnen, Kinderturnen, Eltern- Kind Turnen, Hochintensives 

Intervall Training, Wirbelsäulen-
gymnastik, Hip Hop Dance, Lauf-
treff und Darts. Es ist für jede 
Altersgruppe etwas dabei. 
Insgesamt hat der Verein 767 
Mitglieder. Davon sind es 533 Er-
wachsene, 43 Jugendliche und 
191 Kinder. 
Torben Petersen nahm anschlie-
ßend die Ehrung des Jugend-
sportlers 2023, der Sportlerin 
2023 und der Übungsleiter/in 
vor. 
Jugendsportler des Jahres 2023 
wurde der zwölfjährige Till Grün-
berg. Mit seinem Talent als Fuß-
baller, als Motivator und 
Leistungsträger in der Mann-
schaft hatte er sich den Preis 
verdient. 
Sportlerin des Jahres 2023 wurde 
Rieke Thomsen.  Seit 10 Jahren 

ist sie zusammen mit 
Erik Bauschke 
Übungsleiterin in der 
Leichtathletik. Au-
ßerdem leitet sie das 
Küchenteam für die 
Winterlaufserie und 
die Kinderolympiade. 
Bei den Übungslei-
tern wurden Anja Pe-
tersen und Hans 
Peter Thams geehrt. 
Anja Petersen war 15 

Jahre Übungsleiterin in der Leichtathletik. Außerdem erledigte sie alles 
Schriftliche für das Sportabzeichen. 
Hans Peter Thams war 10 Jahre Spartenleiter beim Boule und 16 Jahre 
beim Badminton. 
Zur Wahl standen Torben Petersen als 2. Vorsitzender, Christina Peter-
sen als Jugendwartin, Erik Bauschke als stellvertr. Jugendwart und Ka-
trin Oldehaver als Schriftführerin. 
Alle wurden einstimmig, bei eigener Enthaltung, wiedergewählt. Herz-
lichen Glückwunsch den Gewählten.  
Michael Clausen bedankte sich nach seinem Jahresbericht beim Vor-
stand für die gute Zusammenarbeit. Sein Dank galt auch den Gemein-
den Drelsdorf, Ahrenshöft und Bohmstedt für ihr immer offenes Ohr 
bei allen Anliegen die der Verein hat. 
Anschließend bedankte sich Michael Clausen mit einem Duschhand-
tuch bei langjährigen Mitgliedern:innen für ihre Treue zum Verein. 
Nachdem die erfolgreich bestandenen Sportabzeichen überreicht 
waren, bedankte sich Tim Thomsen im Namen aller drei Gemeinden 
für die konstruktive Zusammenarbeit. Was der Vorstand leistet um 
z.Bsp. Fördergelder für den Verein zu bekommen, ist erstaunlich. Die 
Gemeinden sind froh, einen so aktiven Vorstand zu haben. Insbeson-
dere Michael Clausen ist an vorderster Front und zieht alle mit. 
  

Jahreshauptversammlung des TSV DAB

von links nach rechts: Till Grünberg, 
Torben Petersen und Rieke Thomsen

Links Hans Peter Thams, Anja Petersen rechts

Unbekannter Künstler 
oder Künstlerin 
Ein Spaziergang über 
die Dinnen ist immer 
entspannend. Neuer-
dings findet man 
einen Stein, mit Kilo-
meterangaben, der die 
Route aufzeichnet. Es 
ist ein gelungenes 
Werk, an dem man 

sich erfreuen kann. Vielen Dank an den oder die unbekannte 
Künstler/in. 

Unbekannter Künstler oder Künstlerin

 
Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  

- die am 22. Juni 2024 erscheint - ist der 8. Juni 2024. 
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Der Wettergott meinte es am 
Samstag den 6. April gut mit uns. 
Bis auf einen kleinen und kurzen 
Schauer lachte die Sonne vom 
Himmel und die milden Tempe-
raturen machten den Aufenthalt 
im Freien sehr angenehm. 
Zu unserer diesjährigen Aktion 

fanden sich viele Freiwillige ein die hochmotiviert loszogen um unser 
Dorf vom herumliegenden Schiet zu befreien. Wobei sich die Menge 
des gefundenen Mülles zu unserer Freude in Grenzen hielt. Im An-
schluss gab es Wurst und Fleisch vom Grill und erfrischende Getränke. 
Wir danken an dieser Stelle nochmals allen Helfern für Ihren Einsatz 
und das angenehme Miteinander im Anschluss. 
                                                                               (Text: Annika Jochimsen)

Unser „Sauberes Dorf“

14.05.: Karten spielen (SoVD) Bücherbus 
20.05.: Spiele-Nachmittag 
25.05.: Oldtimer & Youngtimertreffen ab 14 Uhr bei Familie Iwersen 
04.06.: Frauenfrühstück 
09.06.: Europawahl 
11.06.: Karten spielen (SoVD) Bücherbus 
17.06.: Spiele-Nachmittag

Termine Goldelund

GOLDELUND 24

G O L D E L U N D

Der Kinder- und Ju-
gendnachmittag im 
März stand natürlich 
unter dem Motto 
„Ostern“. Die Kinder 
und Jugendlichen 
konnten zwischen ver-
schiedenen Angebo-
ten wählen um sich 
auf Ostern vorzuberei-
ten. Es konnten ganz 
klassisch Eier bemalt 
oder Hühner aus Eier-
karton gebastelt wer-
den. Auch Ostereier 
aus Holz konnten be-
malt werden und wer 
Lust hatte, konnte sich 
an österlichen Kratz-
bildern versuchen. 
Auch der Tischkicker 
war wieder mit am 

Start. Zudem wurde wieder viel geklönt und auch das ein oder andere 
Spiel gespielt oder sich draußen ausgetobt. Jede/r so wie er/sie wollte. 
Natürlich durften leckere Waffeln zwischendurch nicht fehlen um dann 
gestärkt wieder an Werk zu gehen. 
Der nächste Spielnachmittag findet statt am Samstag den 27.4.24. Mel-
det euch gerne bei uns an. Annika Jochimsen: 0160-5916087 
Nadja Petersen: 01520-8566624 
Der Spielenachmittag im Mai am 25.5.24 muss leider ausfallen. Nach 
der Sommerpause starten wir dann wieder am Samstag den 14.9.24. 
                                                                                  (Text: Nadja Petersen) 

Obwohl das Wetter am Mitt-
woch zuvor so vielverspre-
chend sonnig war, meinte es 
Petrus dann am Donnerstag zu 
Beginn erst nicht so gut mit 
uns. Es wollte einfach nicht 
aufhören zu regnen. Nichts 
destotrotz wollten wir unser 
Osterfeuer und somit die Ver-
abschiedung des Winters nicht 
ins Wasser fallen lassen und 
so wurde sich am frühen 
Abend guten Mutes versam-
melt, um die letzten Vorberei-
tungen zu treffen. Die „Kessel“ 
für diverse Heißgetränke wur-
den angeheizt, der Grill ange-
schmissen und das Waffeleisen vorgeheizt. Und wie war es anders zu 
erwarten, als dass viele GoldelunderInnen dem doch recht nassen Wet-
ter trotzten und sich in geselliger Runde ein paar nette Stunden gönn-
ten. 
Nachdem dann das Feuer von der freiwilligen Feuerwehr Goldelund 
entzündet wurde und nach einigem zetern so richtig Fahrt aufnahm, 
hörte auch der Himmel allmählig auf zu weinen und alle ließen es sich 
bei schmackhaftem Grillgut, frischen Waffeln und leckeren heißen und 
auch kalten Getränken so richtig gut gehen. 
Der harte altbekannte harte Kern verweilte noch bis kurz vor Mitter-
nacht, als es dann an der Zeit wurde, die Tore zu schließen. 
Vielen Dank an alle fleißigen HelferInnen und natürlich an alle Golde-
lunderInnen, die mit ihrer Anwesenheit diesen Abend zu einem so 
Schönen gemacht haben. An solchen Tagen zeigt sich mal wieder, welch 
tolle Gemeinschaft wir sind                                      (Text: Nadja Petersen)

Osterbasteln am 16. März Osterfeuer in Goldelund am 28. März
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Mitgliederversammlung SoVD Högel
Der Vorsitzende Piet Carstensen konnte um 19:00 Uhr zur Versammlung 
in der Gastwirtschaft Paulsen 23 erschienenen Mitgliedern herzlich will-
kommen heißen, vom Kreisverband war Harro Jacobsen erschienen. Zu 
Beginn wünscht er allen erst einmal guten Appetit zum gemeinschaft-
lichen Abendbrot. 
Nach der Stärkung führt er in seinem Bericht viele aktuelle Themen auf. 
Besonders geht er In seinem Bericht auf die Förderung des kleinen Orts-
verbände ein, dazu darf dann nur ein Guthaben von 10 Euro pro Mitglied 
in der Kasse sein.  Es gibt Förderung für kleiner Ortsverbände bis max. 
100 Mitgliedern von bis zu 400€ um die Verbandsarbeit zu unterstützen. 
Der Kreisverband wünscht mehr Präsens auf der Homepage , im Nach-
gang der Wahlen wird ein aktuelles Foto vom Vorstand gemacht und 
der Homepage des Kreises NF zugeschickt. Ein Ausflug und eine Veran-
staltung ist in der Planungsphase, eventuell wieder mit dem Ortsver-
band Bordelum zusammen. Dem Ortsverband gehören zurzeit 66 
Mitglieder an. 
Zur Kasse: Jutta Carstensen erläutert den Kassenbestand wie folgt. 
Am 01.01.2023 waren 1250,60€ in der Kasse, Einnahmen und Ausgaben 
wurden getätigt, sodass ein Endbestand am 31.12.2023 von 1069,56€ zu 
verzeichnen war. Die Kasse wurde von den Revisoren Hans Resas, Uwe 
Bauschke und Dörte Zowe geprüft und für einwandfrei erklärt. Hans 

Resas bat darauf um 
Entlastung des Vor-
standes was einstim-
mig erfolgte. 
Wahlen: Zu den Wah-
len des Vorstandes 
wurde als Wahlleiter 
Harro Jacobsen ein-
stimmig benannt. Das 
einstimmige Wahler-
gebnis lautet wie folgt: 

1. Vorsitzender: Ernst Peter (Piet) Carstensen 
2. Vorsitzender: Karl Christian (Kolle) Schrödel 
Schatzmeisterin: Jutta Carstensen 
Schriftführer: Marc Zowe 
Frauenbeauftragte: Elke Magnussen 
Beisitzer: Friedrich Tschutter 
Revisor: Hans Resas, Uwe Bausche, Dörte Zowe 
Alle nahmen die Wahl an, so blieb der „alte“ Vorstand geschlossen im 
Amt. 
Grußworte: Harro Jacobsen überbringt die Grüße des Kreisvorstandes 
und bedankt sich für die Einladung. Der Landesverband SH hat 171286 
Mitglieder und in Nordfriesland im Kreisverband 18558 Mitglieder, als 
eine starke Gemeinschaft. Es wurden 2023 in Husum durch acht Perso-
nen in der Geschäftsstelle 1096 Anträge bearbeitet und über 50 Ge-
richtsverfahren eingeleitet. Das Motto für 2024 lautet: Gemeinsam gegen 
Einsam! Dabei solle die Ortsverbände tatkräftig unterstützen, um die 
Vereinsamung alleinstehender Menschen zu verhindern. 

Ehrungen: Elke Petersen wurde für 
20 Jahre Mitgliedschaft mit einer Ur-
kunde gratuliert. 
 Um 20:25 Uhr schließt Piet Carsten-
sen die Versammlung  und die Mit-
glieder beginnen sogleich mit dem 
traditionellen Lotto wofür Piet sich 
in Namen aller recht herzlich für die 
gestifteten Preise bedankt. 
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H Ö G E L

Die Gymnastikgruppe Högel stellt sich vor 
Vor 45 Jahren, im Jahr 
1979, wurde in Högel 
das erste mal vom 
Ortskulturring Gym-
nastik für Frauen an-
geboten. Im März 1982 
wurde aus dem Kurs 
eine ganzjährige Ver-
anstaltung des OKR. 
Seit Januar 2001 sind 
wir eine eigenständige 
Gymnastikgruppe. 
Von März 1981 bis März 1996 trainierte Antje Resas uns.  Ursel Bauschke 
löste Antje im Oktober 1996 ab. 
Das Training fand - und findet auch immer noch - in der „Alten Schule“, 
dem heutigen Gemeindehaus, in der Bredstedter Straße statt.  
Der ehemalige Klassenraum in dem wir geturnt haben, musste vor jeder 
Stunde gefeudelt werden. Dafür gab es eine „Feudelliste“ damit auch 
jeder dran kam. Die Übungsgeräte (Seile, Bälle, Reifen u.a.m.) wurden 
vom Boden heruntergeholt. Auch dafür gab es eine Liste, sodass nur 
das geholt wurde, was Antje und später Ursel, brauchte. Die Matten la-

gerten ebenfalls oben auf dem Boden und wurden in der kalten Jah-
reszeit erst mal zum aufwärmen an die Heizungskörper gestellt. 
Mit der Fertigstellung des Gemeindehauses im Jahre 2000 nutzen wir 
seitdem die große Halle für unseren Sport. Die Geräte und Matten sind 
jetzt im Geräteraum untergebracht. Die „Feudelliste“ hat auch ausge-
dient, denn für die Sauberkeit sorgt ein Reinigungsteam.  
Wir sind eine kleine Gruppe und treffen uns immer montags von 19.00 
Uhr- 20.00 Uhr (außer in den Sommerferien) im Gemeindehaus Högel. 
Bei uns kann jeder mitmachen – nicht nur Frauen. Wir sind offen für 
alle Geschlechter und Altersgruppen. Natürlich auch „Buten Högler“. 
Niemand braucht sich von seinen körperlichen Einschränkungen ab-
halten lassen!  Jeder macht das was er/sie kann und darf.  
Es werden Übungen für den Rücken, zur Koordination, zur Kräftigung, 
Kreislauftraining, Fascien-Training, Spiele, Entspannung, Sturzprophylaxe 
u.a.m. durchgeführt. Es ist immer super abwechslungsreich.  
Interesse?  Schau gerne rein und probier unverbindlich aus, ob das An-
gebot und die Gruppe gefällt. Wir freuen uns immer über neue Gesich-
ter! Wendet euch per Telefon oder Whatsapp an Silke Dethlefsen (Tel. 
04673/ 894 oder Handy 0162/983 9691) oder Ursel Bauschke (04671/ 
96180). 
 



Guitar Heroes Festival in „Gerd’s Juke Joint” in Joldelund am 11. und 12. Mai
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J O L D E L U N D

17.05.-20.05.: Pfingstlager Pfadfinder  
22.05.: DRK Blutspende Sporthalle Joldelund 
24.05., 7:30 Uhr: Joldelund: Kinderringreiten  
der FFw Joldelund/Kolkerheide  
25.05., 8:00 Uhr: Joldelund,Ringreiten mit Kegeln u. Fahrradringstechen 
der FF Joldelund-Kolkerheide  
09.06.: Europawahl  

12.06., 13:00 Uhr: Landfrauen: Fahrradtour ab Joldelund  
06.07., 9:00 Uhr: Wanderfreunde Joldelund „Volkswandertage“  
Start: Sportzentrum Joldelund  
07.07.2024 9:00 Uhr: Wanderfreunde Joldelund „Volkswandertage“  
Start: Sportzentrum Joldelund  
22.07.-27.07.: Mok mit! Bewegungswoche für alle - TSV Goldebek 

Termine Joldelund

Samstag (11.05., Einlass 19:00 Uhr und Beginn 20:00 Uhr): 
Krissy Matthews (UK) + Special Guests Gert Lange, Gerry McAvoy, 
Heidi Solheim, Will Wilde, Jess Hayes, Kim Jennett, Marlia Rae und 
Malcolm Bruce 
Sonntag (12.05., Einlass 11:30 Uhr und Beginn 12:00 Uhr): 
Krissy Matthews (UK) + Special Guests - die Acoustic Session! 
Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen gesorgt. Neben köstlichen 
alkoholischen und nichtalkoholischen Getränken wird es an allen 
Tagen Bratwurst und Nacken vom Grill geben, Pommes und vegetari-
sche Strudel. 
Der sensationelle und explosive britisch-norwegische Gitarrenheld 
Krissy Matthews kehrt diesen Frühling mit einer brandneuen Band, 
einem meisterhaften neuen Album und einem völlig neuen Showkon-
zept nach Europa zurück! 
Beim „Guitar Heroes Festival“ in Joldelund wird er sein neues Album 
feiern und einige seiner Freunde mitbringen. Am Samstag, den 11. Mai 
(elektrisch), und Sonntag, den 12. Mai (akustisch), wird Krissy seine 
Album-Launch-Party in keinem Geringeren als seinem Lieblingsclub 
auf der ganzen Welt veranstalten - in „Gerd‘s Juke Joint“! 
Er wird mit seinem kraftvollen Trio (Gerry Reynders am Schlagzeug und 

Slawek Semeniuk am 
Bass) und einer Reihe 
von unglaublichen 
Gästen auftreten. 
Zu den Gästen gehören 
der Frontmann und 
Gründungsmitglied der 
Hamburg Blues Band 
Gert Lange, der legen-
däre Bassist von Rory 
Gallagher - der un-

glaubliche Gerry McAvoy, das stimmliche Dynamit der norwegischen 
Rockband Pristine Heidi Solheim, der britische Eddie van Halen der 
Mundharmonika Will Wilde, die aufstrebenden britischen weiblichen 
Talente Jess Hayes, Kim Jennett und Marlia Rae und der sehr talen-
tierte Malcolm Bruce, dessen Vater kein anderer als der verstorbene 
große Jack Bruce von Cream ist. Was für ein Ensemble an einem Tag! 
Am 10. Mai erscheint bei Ruf Records das brandneue Album "Krissy 
Matthews and Friends". 
Ein Monsteralbum, das ein Who-is-Who der Blues- und Rockszene ist 
und für dessen Produktion Krissy ein Jahr gebraucht hat!  
 
Die Karten kosten im Vorverkauf für den Samstag 37,00 Euro zzgl. Ge-
bühren. Für den Sonntag-Blues-Brunch 20,00 Euro zzgl. Gebühren im 
Vorverkauf. 
Karten gibt es an allen bekannten Vorverkaufsstellen (u.a. den Ge-
schäftsstellen der SHZ, einigen Reisebüros und Tourist-Informationen) 
über CTS/Eventim. Außerdem bei der Joldelunder Bioland-Bäckerei, 
Brigittes Bäckerpost Risum-Lindholm, Tankstelle Opel Martensen in 
Goldelund, Teamtankstelle Jübek, Nah- und Frisch in Joldelund, Wan-
derup und Viöl, Getränke Hoffmann in Bredstedt, Blattwerk-Buch in 
Leck, Süder-Buch in Süderbrarup und Wein & Whisky Depot Schleswig, 
sowie den bekannten VVK-Stellen u.a. die Konzertkasse von CITTI in 
Kiel und Flensburg und den SHZ-Geschäftsstellen im ganzen Land. Im 
Internet über www.eventim.de!

Norderweg 7 · 25862 Joldelund · Tel.: 04673/325 
E-mail: joldelunder@t-online.de · www.joldelunder.de 

Öffnungszeiten des Joldelunder Dorfladens: Montags - Samstags 
von 06:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Sonntags von 07:30 Uhr bis 10:30 Uhr

Immer mobil – sicher ans Ziel !
Reisedienst: individuelle Gruppenreisen für Tages- und Halbtagestouren

KFZ-Werkstatt: Service und Reparaturen aller Marken

Reisedienst &
KFZ-Werkstatt

Nissen & Sohn GmbH 
Westerfeld 2a · 25864 Löwenstedt 

Reisedienst: 04843·20 50133
 Werkstatt: 04843·2212 

www.bus-nissen.de
www.kfz-nissen.de
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Endlich Sommer… der Frühling mit seiner immer wiederkehrenden 
Schöpfungskraft liegt hinter uns, es naht die am sehnlichsten erwartete 
Zeit für uns Menschen – der Sommer! 
Was uns Freiluftfreuden und langersehnte warme Temperaturen be-
schert, bedeutet für die Landwirte Arbeit, die angesäten Kulturen wach-
sen, das Gras auf den Weiden wird länger – die erste Mahd steht bevor. 
Was für den einen Sommerfreude und Wohlbefinden, für den anderen 
Arbeit an langen Tagen heisst, bedeutet für die weiblichen Rehe, die 
Ricken und ihren Nachwuchs, die Kitze eine gefahrvolle, oft todbrin-
gende Zeit.  

Zwischen Mai und Juni 
beginnt die Setzzeit 
der Rehe, d.h. die Ri-
cken gebären ihre 
Jungen, eines oder oft 
auch zwei Kitze. Die-
ses geschieht im 
Schutz der langen, 
dichten Grashalme, 
wo die Mutter das Kitz 
säugt und reinigt. 

Nach dem Säugen verlässt die Mutter ihre Kinder um keine Feinde zum 
Jungtier zu locken. Die Kitze selber sind geruchlos und legen sich an 
selbst gewählten Stellen ab, während das Muttertier sich in Deckung 
in der Nähe aufhält. 
Nähert sich Gefahr oder etwas ungewöhnliches, drückt sich das Kitz 
durch den Drückinstinkt bewegunslos auf den Boden. Erst ab der zwei-
ten Lebenswoche setzt der Fluchtinstinkt ein. 
Dieses Verhalten der frisch geborenen Kitze ist ihr Todesurteil, durch 
Mahd, aber auch Schleppen und Walzen sterben alljährlich Rehkitze 
durch grausame Verstümmelung, aber auch Junghasen und bodenbrü-
tende Vögel kommen ums Leben, das bedeutet Tierschutzprobleme bei 
Rehkitzen und Verluste der Gelege und Jungvogelverluste mit großen 
Rückschlägen beim Artenschutz. 
Die Tierverluste durch die immer füher einsetzende Wiesenmahd sind 
kein neues Problem, aber durch immer effizienteren, schnelleren und 
größeren Maschineneinsatz vergrößert sich dieses rasant. 
Versuche, das Rehwild zu vergrämen, das heisst durch optische und 
akustische Wildscheuchen die Ricke dazu zu bringen, ihr Kitz aus dem 

Gefahrenbereich zu holen, haben mäßige Erfolge und sind, ebenso wie 
das Absuchen mit Jagdhunden, sehr zeitaufwändig.  
Durch den Einsatz moderner Multikopter jedoch,  allgemein als Droh-
nen bekannt, lassen sich die zuvor festgelegten Flächen systematisch 
absuchen, die Drohnen zeigen Wärmequellen auf einem Monitor an, 
so können abgelegte Tiere durch Helfer aufgespürt werden und aus 
der Gefahrenzone gebracht werden. 
Die Kitze werden mithilfe von Grasbüscheln aufgenommen, um zu ver-
hindern, dass übertragener Menschengeruch die Ricke das Kitz ableh-
nen lässt, und in spezielle Boxen verbracht, wo sie bis zum Ende der 
Mahd in Sicherheit sind, um danach wieder frei gelassen zu werden. 
In Joldelund/Kolkerheide haben sich im Juni 2023 engagierte Menschen 
(Naturfreunde, Landwirte und Jäger) zusammengefunden und den Ver-
ein „Kitzrettung Joldelund/Kolkerheide e.V.“ gegründet; mit viel Herzblut 
und zeitlichem Aufwand, Know how und Einsatz von vielen Helfern ist 
es ihr Ziel, diesem grausamen Tierleid  ein Ende zu setzen. Dazu gehört 
sehr viel Einsatz,  auch hinter den Kulissen, u. a. das Einwerben von 
Spendengeldern zum Kauf von Drohnen, Akkus und Zubehör aller Art. 
Damit ein solches Engagement erfolgreich sein kann, braucht es lau-
fend weitere Unterstützung, sei es durch eine fördernde und/oder 
praktische Mitgliedschaft im Verein, aber auch die Sensibilisierung der 
Mitmenschen für die Not der Wildtiere, die mit uns leben, ihre über  
Jahrtausende  bewährten Überlebensstrategien können dem steigen-
den Druck der modernen Landwirtschaft nichts mehr entgegensetzen.  
Das betrifft nicht nur Rehkitze und Junghasen, vor allem 
Wiesenbrüter wie  Kiebitze, Rebhühner, Braunkehl-
chen und Uferschnepfen fallen der gnadenlosen 
intensiven Grünlandbewirtschaftung mit hoher 
Mahdfrequenz mit verheerenden Verlusten 
zum Opfer.  
Besuchen Sie uns gerne auf unserer Home-
page und helfen Sie mit, diese für uns alle wich-
tigen Lebewesen zu schützen! Es ist ein sehr 
schönes Gefühl, zu helfen und Leid zu verhindern! 
Wir freuen uns auf Sie! 
https://tinyurl.com/Kitzrettung JoKo 
„Kitzrettung Joldelund/Kolkerheide e.V.“ 
                                                                                        (Susanne Errolat)

Es tut sich was – ein neuer Verein hilft Wildtieren beim Überleben!
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Die Gemeinde Langenhorn entwickelt in den folgenden Monaten für 
Ortsteile Loheide, West- und Ost-Langenhorn ein energetisches Quar-
tierskonzept. Dies wird unterstützt durch die GLC Glücksburg Consulting 

AG. Ihre Meinung und Ihre 
Mitwirkung sind uns wich-
tig. Am 11. Juni 2024 laden 
wir Sie zu einem Dialog-
abend von 19.00 – 21.00 
Uhr in die Gaststätte „Ing-
wersen” ein. Unter folgen-
dem Link zur 
Projektwebseite können 
Sie Ihre Ideen für die zu-
künftige Entwicklung 
gerne einbringen.

Einwohnerdialog …

Der Langenhorner Orgelsommer startet wieder mit tollen Konzerten – und 
es gibt auch dieses Jahr zwei „Premieren“: am 9. Juli und am 6. August. 
18. Juni: Orgelkonzert, Laurent Jochum                                                    
25. Juni: Trompete/Orgel, Peter Deichgräber & Julian Mallek 
02. Juli: Orgelkonzert, Maurice Clerc 
09. Juli: Barockcello/Orgel, L. Frankmar & Th. Fabrizi 
16. Juli: Orgelkonzert, A. V. Baltrusch 
23. Juli: Orgelkonzert, Ines Maidre                                                           
30. Juli: Orgelkonzert, Prof. Chr. Schoener 

06. August: Posaunen/Orgel, Opus 4 / Moritz Schott 
13. August: Orgelkonzert, Irene Roth-Halter 
20. August: Blockfl./Klarinette/Org., S. Ehrhardt & M. Stephan  
27. August: Violine/Orgel, Lada Fedorova & Frantisek Vanicek 
Vom 18. Juni bis zum 27. August immer dienstags um 20:00 Uhr freut 
sich der Verein zur Förderung der Kirchenmusik St. Laurentius Langen-
horn e. V. auf ihren Besuch. Der Eintritt ist frei, zur Fortsetzung der Kon-
zertreihe sind wir aber auf ihre Spenden am Ausgang angewiesen.  

Langenhorner Orgelsommer 24

Am 03. März fand die Jahreshaupt-
versammlung bei den Crossroad 
Dancers, dem einzigen Square 
Dance Club in Nordfriesland, statt.  
Bernd Wiese eröffnete die Sitzung. 
Im Fokus stand dabei sein Wunsch, 
nach nunmehr 23 Jahren ehrenamt-
licher Tätigkeit, als Präsident unse-
res Clubs aus gesundheitlichen und 
privaten Gründen zurücktreten zu 
wollen. Für die jahrelange Arbeit bei 
den „Crossis“ möchten wir uns recht 
herzlich bedanken und hoffen, dass 
er uns noch lange als „ganz norma-
les Clubmitglied“ erhalten bleibt.  
Unter diesem wesentlichen Aspekt 

standen nun auch die Neuwahlen im Club, denn es musste ja ein Nach-
folger oder eine Nachfolgerin für Bernd gefunden worden. Die Wahl fiel 
letztlich nicht unerwartet auf Anja Brodersen, die als Vizepräsidentin 
schon seit Jahren die rechte Hand von Bernd gewesen war. So dürfte 
der Führungswechsel reibungslos von statten gehen.  
Die Ämter bei den Cross-Road-Dancers sind nun wie folgt besetzt: 
Präsidentin: Anja Brodersen; Vizepräsident: Volker Granat 
Kassenwart: Hans-Hermann Karau; Schriftführer: Doreen Schwanz 
Beisitzer: Petra Brüdern und Rainer Unglaube 

Zurzeit läuft bei den 
Cross-Road-Dancers 
eine Class (Square 
Dance Lehrgang). 
Nach der auch für un-
seren Club beschwer-
lichen Zeit während 
der Pandemie, in der 
das ganze Clubleben 
zum Erliegen kam, gilt 
es, nun wieder Anlauf 
zu nehmen.  
Wer Interesse hat, 
sich über Square 

Dance und unseren Club zu informieren, ist an unseren Clubabenden 
jederzeit recht herzlich willkommen. Wir tanzen jeden Sonntag von 
17:30 – 19:30 Uhr in der Pausenhalle der Friedrich-Paulsen Schule in 
Langenhorn, An de School 2. Ihr könnt Euch aber auch auf unserer 
Homepage (https://www.crossis.de/) einen ersten Überblick verschaf-
fen. Zudem steht unsere frisch gewählte Präsidentin (Anja Brodersen, 
0176 - 56816845) telefonisch für Eure Fragen bereit. 
Wir freuen uns auf Euch.                                           (Text: Nadja Petersen)

Jahreshauptversammlung bei den Cross-Road-Dancers

Der neue Vorstand (v.l.n.r.): Petra Brüdern,  
Hans Hermann Karau, Volker Granat, Rainer Unglaube 
und davor (v.l.n.r.) Anja Brodersen und Doreen Schwanz

Bernd Wiese wurde verabschiedet

Unsere Unabhängigkei
t 

ist Ihr Gewinn!   
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Langenhorn. Mit Hilfe einer Umfrage möchte die Gemeinde Langenhorn 
wichtige Erkenntnisse für ihre kommunale Entwicklung gewinnen. An 

zentralen Punkten, wie etwa dem Parkplatz vor Aldi und Edeka soll er-
fasst werden, woher Besucher und Kunden stammen. Außerdem sollen 
beispielsweise in Arztpraxen, beim Bäcker oder im Fitnesscenter Kurz-
Fragebögen ausliegen, auf denen sich auch vermerken lässt, woher die 
Menschen stammen. 
Laut Bürgermeister Olde Oldsen werden die so erhaltenen Informatio-
nen von den politischen Gremien aufgenommen und in Hinsicht aufs 
gemeindliche Handeln bewertet. „Im Blick haben wir unter anderem 
unseren langjährigen Wunsch, ins zentralörtliche System aufgenom-
men zu werden“, so Oldsen Oldsen. „Dies würde uns mehr Spielraum 
für die Siedlungs- und Gewerbeentwicklung geben. Außerdem könnte 
Langenhorn als Zentralort im Sinne der Daseinsvorsorge mit einem hö-
heren kommunalen Finanzausgleich rechnen.“ 
Die Umfragen sollen am 27.04.2024 beginnen und laufen bis zum 
18.05.2024. Unterstützt wird die Gemeinde dabei von Mitgliedern der 
Jugendfeuerwehr. Olde Oldsen: „Ich würde mich sehr freuen, wenn sich 
möglichst viele Besucherinnen und Besucher beteiligen und uns mit 
ihren Angaben unterstützen.“                                       (Middendorf/AMNF) 

Langenhorn bittet um Teilnahme an einer kommunalen Umfrage

Langenhorn. Die Gemeinde Langenhorn möchte mit einer neu geschaf-
fenen Stelle den Zusammenhalt im Ort weiter stärken und ehrenamt-
liches Engagement fördern. Unter dem Stichwort „Gemeindekümmerer“ 
wird daher eine Person gesucht, die gern mit und für Menschen arbei-
tet. 
Sie soll unter anderem Kontakte in alle Bevölkerungsgruppen knüpfen, 
Bedarfe für mögliche Hilfsangebote ermitteln und deren Umsetzung 
mit konkreten Ideen voranbringen. Gedacht ist beispielsweise an Fahr-
dienste für Senioren, an den Aufbau und die Pflege eines Netzwerks 
für Hilfe zur Selbsthilfe oder etwa an Beratungsangebote für Alt und 
Jung in den unterschiedlichsten Lebenslagen. 
Ortskenntnis sowie Organisationsgeschick sind für die Position selbst-
verständlich unabdingbar. Ebenso wünscht sich die Gemeinde eine „zu-
packende“ Persönlichkeit, die mit Einfühlungsvermögen und Spaß am 
Kontakt in die vielfältige Aufgabe geht.  
Wer sich bewerben möchte, findet alle Informationen rund um die 
Stelle „Gemeindekümmerer“ online unter www.amnf.de (Stellenange-
bote). Für Fragen steht Gemeindevertreter Sven Kloos unter Telefon 
(0171) 535 72 73 zur Verfügung. Bewerbungsschluss ist der 31.Mai 2024  
                                                                                     .(Middendorf/AMNF) 

Gemeindekümmerer gesucht: Ehrenamt fördern, Menschen verbinden …

Langenhorn möchte mittels einer Umfrage Erkenntnisse über das Einzugsgebiet der 
Gemeinde erlangen. Foto: Oldsen/Langenhorn 

E-Bike Center Langenhorn 
Bei uns finden Sie  

das passende E-Bike  
für Ihren Bedarf! 

Vom Cityrad bis 
zum Lastenfahrrad. 
• Hol- und Bringe-Service 
• Ersatzfahrrad 
• Dienstrad – Leasing 
• geschultes Personal  
   zur Einweisung 
• Zubehör und Ersatzteile 
• genügend Parkplätze vor  
   unserer Tür 
  
Sie finden uns im Herzen Nordfrieslands, direkt an 

der B 5 Nr. 1 und 1e in 25842 Langenhorn

 
Große  

Auswahl an 

Fahrrädern  

vorrätig!

Tel.: 04672 / 35 99 177 
Mail: mgz-langenhorn@t-online.de 

www.mgz-zweirad.de
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Delegiertenversammlung des Kreisbauernverbandes
Der KreisLandfrauenVerband Nordfriesland lud zur Delegiertenver-
sammlung und 90 wahlberechtigte Damen aus 20 Vereinen kamen 
nach Struckum und setzten die Weichen für die Zukunft.  
Zunächst begrüßte Magret Albrecht die anwesenden Frauen und Sylke 
Messer-Rathke die Grußworte vom Landesverband vorbei brachte. Die 
Vizepräsidentin machte darauf aufmerksam, 
dass die Landfrauen maßgeblich zu Lebensqualität auf dem Lande bei-
tragen. So wurden 2023 auf Orts und Kreisebene rd. 4500 Veranstaltun-
gen angeboten.  
Am 02.07. findet der 75. Deutsche Landfrauentag in Kiel statt. Außer 
5000 Landfrauen aus ganz Deutschland werden noch der Bundesprä-
sident Frank-Walter Steinmeier, die Bundesministerin für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend, Lisa Paus und Landwirtschaftsminister Cem 
Özdemir erwartet.  
Nach einem Imbiss wurden die ausgeschiedene Mitglieder geehrt: Lydia 
Carstensen aus Friedrichstadt, Andrea Sommer und Doro Langguth-
Jysch aus Ladelund, Karen Erichsen von Nordstrand, Dunja Petersen 
aus Ohrstedt, Mary Hinrichsen aus Wiedingharde und Christiane Fried-
richsen aus Risum Lindholm. Außerdem bekamen Ingrid Sattler aus 
Friedrichstadt und Christel Hinz aus Ladelund für ihre 12 bzw. 13 jährige 
Amtszeit als 1. Vorsitzende die silberne Bienenkette verliehen. Für jede 
einzelne Dame verlas Susanne Lorenzen eine gut recherchierte Lauda-
tio. 
Anschließend informierten Magret Albrecht und Sünje Harmsen über 
den Jahresbericht 2023: Aktuell hat der Kreisverband 5100 Mitglieder 

und obwohl die Ortsvereine Breklum , Achtrup und Sylt sich aufgelöst 
haben, sind in anderen Ortsvereinen Mitgliederzuwächse zu verzeich-
nen, unter anderen und allen voran Risum-Lindholm mit 48, Bredstedt-
Reußenköge mit 39 und Ladelund mit 34 Damen. Außerdem ist eine 3 
Tagestour nach Brüssel und Gent geplant, mit dem Besuch eines Land-
frauenvereins im Rheinland. 
Danach stellte Inke Carstensen-Klatt den Kassenbericht vor und bat, 
nachdem der Kassenprüfbericht vorgestellt wurde, um Entlastung des 
Vorstandes, der einstimmig gewährt wurde.  
Es folgten die Wahlen: Magret Albrecht, seit 2014 Kreisvorsitzende wurde 
für weitere 4 Jahre in ihrem Amt bestätigt, ihre letzte Amtszeit, wie sie 
betonte. Als Beisitzerin neu in den Kreis gewählt wurde Meike Nom-
mensen aus Enge Sande, und für den Posten der stellvertretenden Kas-
senprüferin stellte sich Angela Rucha zur Verfügung.  
Zuletzt wurde noch Petra Saxen verabschiedet, sie war 4 Jahre als Bei-
sitzerin im KLFV NF tätig. 
Danach berichtete Magret Albrecht von Tag der Deutschen 2023. Sie 
wurde als Ehrenamtliche nominiert und verbrachte mit der Bürgerde-
legation 3 wunderschöne Tage in Hamburg. Anhand der Bilder beka-
men wir einen vagen Eindruck, was sie erlebt hat und wieviel 
Wertschätzung sie erfahren hat. Mit einem Hinweis auf das Friesentref-
fen für Frauen vom 10.09.  bis 13.09.24 in Ostfriesland und mit dem 
Wunsch für einen guten Nachhauseweg, schloß Magret Albrecht die 
Delegiertenversammlung des KLFV NF 2024.

Termine Lütjenholm
Dienstags, 15:30 Uhr: Spielkreis (Spielplatz/Alte Schule) 
Dienstags, 18:00 Uhr: Frauengymnastik (Alte Schule) 
Dienstags, 19:15 Uhr: Männer-Boden-Turnen (Dörpshus) 
Dienstags, 20:15 Uhr: Frauen-Boden-Turnen (Dörpshus) 
Mittwochs, 16:00 Uhr: Jungschar (Alte Schule, außer Ferien) 
Mittwochs, 16:30 Uhr: Malkurs (Dörpshus) 
Mittwochs, 18:15/19:30 Uhr: Zumba (Dörpshus) 
Freitags, 18:30 Uhr: Jugendfeuerwehr (Alte Schule, außer Ferien) 
Do 09.05.: Gottesdienst zu Himmelfahrt (Alte Schule) 
So 12.05.: Diamantene Konfirmation (Kirche Breklum) 
Mo. 13.05.: Line Dance (Dörpshus) 
Mi 15.05.: Seniorenkreis (Gem.haus Högel) 

Do. 23.05.: Schützen Monatsschießen Jugend (Dörpshus) 
Do. 23.05.: Schützen Monatsschießen (Dörpshus) 
Mo. 27.05., 11:00 Uhr: Essen in Gemeinschaft (Alte Schule) 
Mo 03.06, 19:00 Uhr: After Work  
Mi. 05.06., 13:00 Uhr: Seniorenfahrt der Gemeinde (FF Gerätehaus) 
So 09.06.: Europawahl 
Mo. 10.06., 19:30 Uhr: Line Dance (Dörpshus) 
Mo. 17.06., 11:00 Uhr: Essen in Gemeinschaft (Alte Schule) 
Mi 19.06., 14:30 Uhr: Seniorenkreis (Gem.haus Högel) 
Mo. 24.06.: 19:30 Uhr: Line Dance (Dörpshus) 
Do. 27.06.: 19:00 Uhr: Schützen Monatsschießen Jugend (Dörpshus) 
Do. 27.06., 20:00 Uhr: Schützen Monatsschießen (Dörpshus)

RUND UM DIE UHR, VON A BIS Z.
Was auch immer nötig ist: Im Trauerfall lassen wir Sie nicht allein.

Osterstraße 39
BREDSTEDT

Tel. 04671-933 76 16
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de
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Schießen der Vereine
Am 19.04.2024 hieß es 
traditionell wieder 
„Schießen der Vereine“. 
Wie in jedem Jahr lud 
der Schützenverein 
Ockholm auch in die-
sem Frühjahr wieder 
alle ortsansässigen 
Vereine ein, am Ver-
einsvergleich teilzu-
nehmen. 10 Vereine 
meldeten sich an. 
Beim Glücksschießen musste in verschiedenen Durchgängen auf ver-
deckten Karten Äpfel und Herzen getroffen werden.  
Die Einzelpokale für die meistgetroffenen Herzen konnten sich Tina 
Schröder (10 Herzen) bei den Damen und Thies Jacobsen (14 Herzen) 
bei den Herren sichern. 
Bei den Karten mit den Äpfeln hatten Heidi Nissen (18 Äpfel) und Karl-
Johann Petersen (14 Äpfel) die Nase vorn.  

In der Vereinswertung, bei der jeweils 5 Personen für einen Verein an-
traten, gab es folgendes Ergebnis: 
bei den Damen 
1. SparClub mit 55 Punkten 
2. Schützendamen mit 31 Punkten 
3. Frauenkreis mit 27 Punkten 
bei den Herren 
1. Ringreiter mit 44 Punkten 
2. Stammtisch mit 38 Punkten 
3. Sozialverband mit 37 Punkten 
4. Ockholmer Jugend mit 33 Punkten 
5. Jäger mit 31 Punkten 
6. Schützenherren mit 30 Punkten 
7. Feuerwehr mit 28 Punkten 
Im Vordergrund stand wie immer der Spaß und das gesellige Beisam-
mensein. 
Der Schützenverein Ockholm hofft auch beim nächsten Mal auf eine 
solch gute Beteiligung. 

Am 30.03.2024 fand bei 
Kaiserwetter die dies-
jährige Osterrallye der 
Landjugend Reußen-
köge statt. Ganze 18 
Grad, Sonne und gute 
Laune haben an die-
sem Tag zu einem 
rundum gelungenen 
Event beigetragen.  
Zum ersten Mal hat die 
alljährliche Osterrallye nicht mehr im Sophien-Magdalenen-Koog in 
einem Zelt hinter der Koogshalle stattgefunden, sondern im Louisenk-
oog, in einer Pultdachhalle der Familie Thamsen.  
Der Aufbau startete am Sonntag, den 24.03.24. Auf Grund des Stand-
ortwechsels wurden wir vor neue Herausforderungen gestellt. Dank 
einer guten Teamarbeit wurde die Halle zu einer schönen Fetenloca-
tion.  
Die 75 Startplätze wurden bereits Anfang März vergeben. Hierfür nutzten 
wir erstmalig das Anmeldeformular der Laju Service GmbH. Vor Anmel-
dungsstart wurde das Kontaktformular auf unserer Instagramseite er-
klärt. Die Plätze wurden per Windhundverfahren vergeben, weshalb 
einige sehr motivierte Leute vorab geübt haben, so schnell wie möglich 
ihren Namen, die Handynummer und die E-Mailadresse zu schreiben. 
Innerhalb von ca. 25 Sekunden waren bereits alle Plätze voll. Am Ende 
kamen wir nach wenigen Minuten auf 460 Anmeldungen. Wahnsinn! 
Vielen Dank, damit haben wir nicht gerechnet.  

Am Ostersamstag haben wir mit der gesamten Landjugend den Tag mit 
einem Frühstück begonnen. Anschließend fuhren alle zu ihren Statio-
nen bzw. blieben bei der Anmeldung. Und dann gibt es los: pünktlich 
um 12:30 Uhr startete das erste Auto. Die Rallyeteilnehmer bekamen 
ihre Startnummer, den Fragebogen und eine Landkarte mit eingezeich-
netem Streckenverlauf. Die diesjährige Osterrallye führte mit einer Stre-
cke von 65  km durch Nordfriesland, durch die Dörfer Hattstedt, 
Horstedt, Bohmstedt und Bordelum. Der Fragebogen bestand aus 20 
Fragen zur Strecke und 10 allgemeineren Fragen. Zusätzlich mussten 
die Teilnehmer ihr Geschick an fünf Stationen unter Beweis stellen. 
Hier wurden Spiele wie Schraubenmuttern stapeln, mit einer Poolnudel 
einen Geschicklichkeitsparkour absolvieren oder das Werfen von Ge-
genständen in verschiedene Gefäße gespielt. Dabei ist die Rallye nicht 
nur für junge Leute, sondern für jeden. So entsteht jedes Jahr aufs Neue 
eine bunte Gemeinschaft. Viele kommen verkleidet oder mit besonde-
ren Autos – ob besonders alt, groß oder laut, man will auffallen. Eins 
verbindet dennoch alle, sie sind alle heiß auf den Sieg und das große 

Der Kampf um das große Ei ging in die siebte Runde: Osterrallye 2024
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Sönnebüller Radfahrer wieder auf Tour
Am 17.4. um 19.00 Uhr starteten wir mit 13 Radfahrern zu unserer ersten 
Tour in diesem Jahr. Alle 14 Tage geht es immer am Mittwoch vom Feu-

erwehrhaus los. Zwi-
schen 20 km  und 30 
km rund um Sönnebüll 
wollen wir gemeinsam 
fahren. Zur Einkehr su-
chen wir immer eine 
Gastwirtschaft aus, um 
„kurz“ einen (oder zwei) 
Pharisäer, Tote Tante, 
Bier oder Rhabarber-
schorle zu trinken. 

Wenn einer etwas zu feiern hatte , wird auch schon mal zum Anfang 
der Tour, eine oder mehrere Flaschen verschiedener Liköre, ausgege-
ben.  
Ganz besonders haben wir uns über Harald Brodersen gefreut, der 
nach schwerer Krankheit im letzten Jahr sich wieder zurückgekämpft 
hat, und jetzt schon wieder mit uns gefahren ist.  
Harald hat sich ein E-Dreirad gekauft, mit dem er wieder mit uns mit-
fahren kann. Auf meine Frage: „Harald wi wieht dörm wi fohrn“ ? Kam 
seine Antwort:  „Minwegen bet Hamburg“.  
Nach 20 km sind wir auf Friedensburg eingekehrt, und haben uns bei 
Pharisäer und Tote Tanten aufgewärmt.                       (Christian Christiansen)

Feuerwehr Reußenköge-Wechsel in der Wehrführung
Im März auf der Jah-
reshauptversamm-
lung der Freiwilligen 
Feuerwehr Reußen-
köge wurde eine neue 
Wehrführung gewählt.  
Wehrführer wurde 
Ingwer Paulsen, stell-
vertretender Wehr-
führer wurde Momme 
Volquardsen. Beide 
wurden durch die Ver-
sammlung einstim-
mig gewählt. Ingwer Paulsen löst Sönke Dethlefsen nach 24 Jahren ab. 
Ingwer Paulsen war seit 2022 stellv. Wehrführer. Momme Volquardsen 
war seit 2020 Gruppenführer. 
Am 03. April wurde die neue Wehrführung auf der Gemeindevertreter-
sitzung vereidigt. Die Vereidigung beinhaltet die Berufung zum Ehren-
beamten für die Dienstzeit. Bürgermeister Dirk Albrecht überreichte 
dazu die Urkunden. 
 

Die Freiwillige Feuer-
wehr hatte am 01. 
März ihre Jahres-
hauptversammlung in 
der Koogshalle. Auf 
dieser Versammlung 
wurde ein großer Teil 
der Wehrführung ge-
wählt.  
Wehrführer:  
Ingwer Paulsen 
Stellv. Wehrführer: 
Momme Volquardsen 
Gruppenführer und Funkwart: Karsten Wulff 
Stellv. Gruppenführer (Grp. Wittmaack): Marten Albrecht 
Stellv. Gerätewart: Jochen Petersen 
Atemschutzgerätewart: Dirk Becker 
Kassenwart: Marten Volquardsen 
Sicherheitsbeauftragter: Moritz Rabe                      (Text: Anke Dethlefsen)

Ei - den Pokal. Circa vier 
Stunden waren die Ral-
lyeteilnehmer unter-
wegs und haben sich 
größte Mühe gegeben 
alle Fragen richtig zu 
beantworten und das 
können an den Statio-
nen zu beweisen. 
Schlussendlich hat das 
Team „The flying Cows 
of Evershop“ den ersten Platz belegt. Diese nehmen nicht nur das Ei 
mit nach Hause, sondern haben auch einen Startplatz im nächsten Jahr 
sicher. 
Im Anschluss an die Siegerehrung haben die Rallyeteilnehmer und die 

anderen Gäste ausge-
lassen und bei bester 
Stimmung zur Musik 
von dem Team von DJ 
Sound Village gefeiert. 
Traditionell endete die 
Osterrallye 2024 mit 
dem Tresentanz der 
Landjugend Reußen-
köge.  
Wir bedanken uns bei 

allen Rallyeteilnehmern und Gästen, welche die diesjährige Osterrallye 
zu einem unvergesslichen Event gemacht haben. Schon jetzt freuen wir 
uns auf das nächste Jahr, wenn es am 19.04.2025 wieder heißt: „Auf die 
Plätze, fertig, los!“

Bürgermeister Dirk Albrecht, Ingwer Paulsen,  
Momme Volquardsen, Fotografin: Levke Wittmaack

Der neue Vorstand,  
Fotograf: Max-Tade Dethlefsen
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Einwohnerversammlung
Am 27.3. hatte unsere Bürgermeisterin Katharina Frauen zur Einwoh-
nerversammlung eingeladen, zu der ca. 50 Personen in die Friedens-
burg gekommen waren. Gut vorbereitet hat Katharina in einer 
Power-Point Präsentation alles neueste und wichtige aus unserer Ge-
meinde an die Wand geworfen. Zuerst hat sie uns erzählt, dass sie mit 
Erstaunen festgestellt hat, wie viel Arbeit und Termine mit dem Ehren-
amt der Bürgermeisterin verbunden ist!  
Sönnebüll hat aktuell 297 Einwohner darunter 62 Kinder. Die Finanzen 
sind in Ordnung mit aktuell ca. 600000 € Rücklagen, aber in der nächs-
ten Zeit steigen die Ausgaben für Kreis-Amtsumlage und ganz beson-
ders die Schulverbandsumlagen, so dass für die Investitionen in den 
nächsten Jahren für ein neues Feuerwehrhaus und Feuerwehrfahrzeug 
wohl das Geld nicht reicht. Unten im Dorf war, wegen der vielen Nie-
derschläge im letzten Herbst, ein paar mal Ecke Dorfstaße/Westerende, 
alles überschwemmt. Schuld war ein Eimer in einer Rohrleitung, der, 
nachdem man es festgestellt hat, ganz einfach entfernt werden konnte 
. Die Straße „Bullemeden“ soll ausgebessert werden, und am Glücks-
burger Weg ist immer etwas zu machen. Im Baugebiet im Westerende 
ist ein Grundstück verkauft, und auch schon bebaut. Auf dem Spielplatz 
soll der Kletterturm instand gesetzt werden und der Spiel- und Bolz-
platz und die Grillhütte darf für Schulveranstaltungen, wie z. B. Ab-
schlussfeiern oder ähnliches genutzt werden. Die bald vorgeschriebene 
Wärmeplanung wird zusammen mit den  Amtsgemeinden geplant. 
Katharina möchte, um die Umwelt zu schonen und Papier einzusparen, 

alle wichtigen Termine 
und Informationen 
über E-mail, Whats App 
oder/ und die Home-
page bekannt machen.  
Zum Abschluß gab Ka-
tharina noch unter der 
Überschrift „Ehre wem 
Ehre gebührt“ beson-
dere Auszeichnungen 
bekannt : 
Hans-Jürgen Martensen 
mit dem Schleswig-
Holsteinischen Feuer-
wehrehrenkreuz in 
Bronze. Christian Chris-
tiansen zum Ehrenbür-
germeister von 
Sönnebüll, Hans-Ulrich 
Martensen mit dem 
Bundesverdienstkreuz 
am Bande  

Nachdem Katharina noch einigen Fragen von Bürgern beantwortet hat, 
übergab sie das Wort an Marc Johannsen. 
 

Die Idee einen Bürgerverein in Sönnebüll zu gründen kam von Katha-
rina, und mit Marc und Tita Johannsen hat sie gleich die Richtigen an-
gesprochen, die bereit waren sich darum zu kümmern.  
Marc hatte sich genauso gut mit einer Power Point Präsentation vor-
bereitet wie Katharina. 

Er erklärte, dass ein 
Bürgerverein viel für 
die Dorfgemeinschaft 
und damit für die Kin-
der, Jugendlichen , Se-
nioren und auch Natur 
und Umwelt  machen 
kann. Als gemeinnützi-
ger Verein  kann man 
vielleicht Zuschüsse 
beantragen, und bei 
einigen Dingen oder 
Projekten finanziell 
unterstützen.  

Die Abstimmung zur Gründung, und die Satzung wurde einstimmig be-
schloßen, und auch die Wahlen zum Vorstand gingen zügig über die 
Bühne . Es wurden in den Vorstand gewählt : 
Vorsitzender: Marc Johannsen  
Stellvertreterin: Bärbel Elvert 
Kassenwartin: Merle Pahl 
Schriftführerin: Finja Belusa  
1. Beisitzerin : Daniela Petersen 
2. Beisitzer: Sven Tarnow 
3. Beisitzerin: Christine Dethleff-
sen-Belgard 
Als nächstes wurde der Mindest-
vereinsbeitrag mehrheitlich mit 6 
€  pro Jahr festgelegt. Man darf 
aber gerne mehr im Jahr bezah-
len , wenn man will ! Spontan 
sind gleich 25 Bürger dem  Verein 
beigetreten. Es wollten noch 
mehr , aber leider hatte Marc nur 
25 Anmeldebögen mit. Es ist aber 
jeder Zeit möglich sich ein zu 
melden.  
Nun muss als nächstes der An-
trag auf Eingetragener Verein  des 
Bürgervereins Sönnebüll beim 
Amtsgericht gestellt werden .  
Vielen Dank an Marc und seinen 
Vorstand für die Bereitschaft 
etwas für unser Dorf zu machen. 
Über die Aktivitäten werden wir 
hier in der Dit un Dat gerne be-
richten.         (Christian Christiansen)

Befindlichkeiten
Ach wie steht’s in unserer Zeit 
Doch um die “Befindlichkeit“ !?  
Sie erscheint mir sehr sensibel , 
Angenagt von vielen Übel, 
Das zur Klage uns verleitet, 
weil wir ständig ausgebeutet. 
Alles trifft gerade mich - 
Und dazu noch fürchterlich! 
Wenn mich aber etwas freut , 
Schweig ich von “Befindlichkeit“. 
Freude ist aus vielen Gründen  
Etwas anderes als “Empfinden“ . 
Sie ist eben ein Gefühl , 
So mans’s richtig sehen will . 
Sie ist dann aus diesem Grund  
Auch im ganzen schön und rund , 
Während die “Befindlichkeit“ 
Eng verwoben scheint mit Leid.  
Mein Gefühl kann Freude strahlen 
Und sie in den Himmel malen. 
Die “Befindlichkeit“ jedoch  
Hockt in ihrem Kummerloch , 
So dass wir auch klagen müssen  
Wenn wir kaum etwas vermissen . 
Während Freude uns erhebt , 
Was nur seltener erlebt . 

(Paul von Hoerschelmann)

von links :  Katharina Frauen , Christine Dethleffsen- 
Belgard , Bärbel Elvert, Merle Pahl, Marc Johannsen,  

Daniela Petersen , Finja Belusa , Sven Tharnow 
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Neubau gemeinsame Feuerwache Breklum – Struckum
Erstmals gesprochen wurde 2016/17 darüber, aber erst 2019 wurde der 
Plan dann konkreter ins Auge gefasst. 2022 wurde es richtig ernst und 

ein Kooperationsver-
trag geschlossen: Ge-
meint ist der Bau einer 
gemeinsamen Feuer-
wache der Feuerweh-
ren Breklum und 
Struckum. Beide Weh-
ren brauchen mehr 
Platz. Deswegen lag der 
Schluss nahe, dass sie 
gemeinsam ein neues 

Gerätehaus auf die Beine stellen. Der geplante Bau wurde am 16. April 
2024 im Struckumer Landgasthof der Öffentlichkeit vorgestellt. Auf dem 
„Podium“ saßen die beiden Wehrführer Heino Tobiesen und Alexander 
Loos, die Bürgermeister der beteiligten Gemeinden Bendix Asmussen 
und Claus Lass sowie von der Bredstedter Firma dl Architekten Sebas-
tian Lundelius und Lasse Reimann. Im gut gefüllten Saal saßen Vertreter 
beider Feuerwehren, Mitglieder der Gemeindevertretungen Struckum 
und Breklum sowie viele interessierte Bürger beider Gemeinden. 
Nach der Begrüßung durch Bendix Asmussen ließ Claus Lass das bisher 

Geschehene kurz 
Revue passieren. Zum 
Schluss bedankte er 
sich ganz herzlich bei 
den Vertretern der Feu-
erwehren und den Ar-
chitekten für die gute 
Kooperation. Die Bau-
pläne mussten mehr-
fach geändert werden. 
Jetzt liegt aber ein Plan 

vor, der zur Bauantragstellung eingereicht werden soll. Dieses geplante 
zweigeschossige Gebäude aus Stein, Stahl und Glas wurde den Zuhörern 

dann von den Architekten erläutert: Es liegt an der Grenze beider Ge-
meinden nördlich des Fehsholmer Wegs, direkt östlich an der B5. Die 
Hauptzuwegung erfolgt über den Fehshomer Weg. Die Einsatzfahrzeuge 
haben eine direkte Zufahrt zur B5. Es soll von den beiden Wehren gleich-
berechtigt genutzt werden. Beide Gemeinden sind Eigentümer. 
Folgende Gründe sprechen für den Neubau: In Breklum war das Feuer-
wehrgerätehaus zu klein, in Struckum muss ein neues Löschfahrzeug 
angeschafft werden und in der Feuerwache ist nicht genügend Platz. 
Ferner müssen gestiegene Standards der Feuerwehrunfallkasse erfüllt 
werden und gleichzeitig lassen sich so Baukosten reduzieren. Auf lange 
Sicht gesehen wäre ein Zusammenschluss beider Feuerwehren denkbar, 
die ohnehin schon lange oft und gut zusammenarbeiten.  
Beim Bau und der Ausgestaltung müssen grundlegende Vorgaben des 
Landes Schleswig-Holstein berücksichtigt werden. Der Platzbedarf ist 
auf 112 derzeit aktive Feuerwehrkameraden ausgerichtet. 56 Stellplätze 
mit angemessener Elektroinfrastruktur für E-Autos sind vorgesehen. Im 
Erdgeschoss befinden sich zur B5 hin 6 Stellplätze für die vorhandenen 
Feuerwehreinsatzfahrzeuge, außerdem findet man dort einen Funk- und 
Kommandoraum, eine Werkstatt, ein gemeinsames Büro beider Wehr-
führer und weitere Funktionsräume. Vom Parkplatz aus können die Feu-
erwehrleute direkt in Umkleideräume und von dort direkt in die 
Einsatzfahrzeuge gelangen. Die Umkleideräume sind flexibel in ihrer 
Größe veränderbar. Im Obergeschoss befinden sich ein ebenfalls flexibel 
veränderbarer Schulungsraum, diverse Lager- und Funktionsflächen, die 
Räumlichkeiten für 30 – 35 Mitglieder der Jugendfeuerwehr und den Mu-
sikzug sowie eine Küche. 
Das Gebäude verfügt über einen Aufzug und ist damit barrierefrei. Be-
heizt wird es mit einer Luft-Wärme-Pumpe. Eine Dachfläche soll begrünt 
werden, auf der anderen ist Platz für eine PV-Anlage.  
Bis zur Genehmigung des Bauantrags werden ca. 3 Monate vergehen. 
Dann kann sofort mit den Erdarbeiten und im September/Oktober mit 
dem Rohbau begonnen werden. Die Bauzeit wird mit ca. 1,5 Jahren ver-
anschlagt, so dass eine Fertigstellung im 2. Quartal 2026 möglich wäre, 
wenn alles „glatt läuft“.  
Die Baukosten betragen ca. 7,1 Mio. €. Davon kann das Land Schleswig-
Holstein 750.000,00 € als Zuschuss beisteuern. Die Aufteilung der 
Summe erfolgt entsprechend der Größe der Gemeinden: 1/3 Struckum, 
2/3 Breklum. 
Es bleibt zu hoffen, dass der verantwortliche Bauträger als Verantwort-
licher dafür sorgt, dass dieser öffentliche Bau den avisierten Kosten-
rahmen NICHT sprengt! Das wäre eine optimale Grundlage für eine 
gemeinsame Wehr Struckum und Breklum.  
                           (Text Wiebke-Kühl-Tessin, Fotos Jörg Tessin, Wiebke Kühl-Tessin)

Struckumer  
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1. Lüttbus Bredstedt — Der neue Rufbus für das Mittlere Nordfriesland
Seit dem 17. April 2023 fährt der 
neue Lüttbus im Mittleren Nordfries-
land. Das bedeutet der Bus kann Ge-
burtstag feiern! Viele Nutzer freuen 
sich über dieses verbesserte Mobi-
litätsangebot direkt in ihrer nächs-
ten Umgebung. Rechtzeitig zum 
Ehrentag sind zwei weitere vollelek-
trische Fahrzeuge einsatzbereit. Weil 
die Nachfrage stark gestiegen ist, 
stehen die schwarzen (Diesel-)Fahr-
zeuge aber auch weiterhin zur Un-
terstützung bereit.  
Es ergeben sich einige Änderungen 
und Verbesserungen im Angebot:  
(vgl. rufbus.nordfriesland.de/Lüttbus) „Der Lüttbus fährt 365 Tage im 
Jahr zu nutzerfreundlichen Betriebszeiten: 
Montag bis Freitag 5:00 Uhr bis 21:00 Uhr; Samstag 7:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
Sonn- und Feiertag 8:00 Uhr bis 21:00 Uhr. 
Er fährt über 200 baulich vorhandene Bushaltestellen sowie über 80 
„virtuelle Haltestellen“ im Mittleren Nordfriesland (Amt Mittleres Nord-
friesland und Gemeinde Reußenköge) an. Die Fahrten sind zwischen 
allen Haltestellen flexibel und spontan nach Anmeldung möglich. „Vir-
tuelle Haltestelle“ bedeutet, dass an dieser Stelle kein typisches Bus-
haltestellenschild steht. Die Position der jeweiligen „virtuellen 
Haltestelle“ ist der NAH.SHUTTLE-App oder der Karte zu entnehmen. Sie 
sind dort in gelb mit dem NAH.SHUTTLE-Logo gekennzeichnet.“ 

Folgende Haltestellen befinden sich auf dem Struckumer Gemeindegebiet: 
-  Struckum Fehsholm (beidseitig an der Bushaltestelle an der B5)  
-  Struckum Feuerwehrgerätehaus (Osterweg 9) 
-  Struckum Mitte ( B5 Bushaltestelle am Landgasthof, beidseitig) 
-  Struckum Wallsbüll (Bushaltestelle Kreuzung Koogchaussee – Wallum 

Weg/Ziegenplatz) 
-  Struckum Bahnübergang (B5 Bushaltestelle, beidseitig kurz vor dem 

Bahnübergang nach Almdorf) 
-  Reußenköge Deichshörn (Bushaltestelle direkt an der Koogchaussee 

bei der Gaststätte) 
-  Struckum Siedlung (Schulbushaltestelle an der Kreuzung Am Tolling– 

Knüppelhuus -Grüner Weg) 
virtuelle Haltestellen:  
-  Struckum Mühlenweg (Kreuzung Mühlenweg - Blumenhofweg – Wes-

terweg) 
-  Struckum Am Sprackelbarg (Kreuzung Westerweg – Am Sprackelbarg) 
-  Struckum Breklumerkoog ( an der Kreuzung Koogchausse – Struck-

umer Mittelgraben). 
Struckum Siedlung ist eine besondere Haltestelle, denn sie wurde leider 
immer noch nicht in die NAH.SHUTTLE-Karte eingetragen! Aus eigener 
Erfahrung kann ich aber versichern, dass sie mittlerweile zuverlässig an-
gefahren wird. Da die Haltestelle leider nicht ausgewiesen wird, hält sich 
die Nutzungshäufigkeit allerdings sicher in Grenzen.  
Die Buchung des Lüttbus ist über die NAH.SHUTTLE-App sowie per Te-
lefon (04841 67 555 ) möglich. Die App ist im App Store und im Google 
Play Store kostenfrei erhältlich.                                                                
                                                                               (Foto Wiebke Kühl-Tessin)

Wetter im März 2024 in Struckum
Die Durchschnittstemperatur lag im März 2024 bei 6,6 ° C., der Referenz-
wert von 1981 bis 2010 liegt bei 3,8 ° C.  
Es war der dritte Monat in Folge mit höherer Durchschnittstemperatur 
als in der Referenzperiode.  
Der wärmste Tag war der 30. März mit 16,7 ° C., die kälteste Nacht gab es 
am 17. März mit - 0,8 ° C.  
Niederschlag gab es 42 l/qm, normal sind es 52 l/qm. Den höchsten Ta-
gesniederschlag gab es am 28. März mit 13 l/qm.  
Sonnenstunden gab es 111, der Durchschnitt liegt bei 146 Stunden in 
den letzten 13 Jahren, der sonnigste Tag war der 9. März mit 9:16 Stunden.  
Der Wind erreichte 23,6 km/h durchschnittliche Windböengeschwindig-
keit, normal sind es im März 22,4 km/h. Auch hier waren es 3 Monate in 
Folge mit überdurchschnittlichem Wind.                             (C. A. Lorenzen)

Autorenlesung mit Halldis Engelhardt  
Als die Deutschen am 20. April 1940 in der 
südnorwegischen Kleinstadt Flekkefjord ein-
marschieren, muss sich jeder Bürger am 
Straßenrand aufstellen. Die Norweger befol-
gen zwar den Be- fehl, drehen den Soldaten 
aber den Rücken zu. Doch Jorna, die sieb-
zehnjährige, lebenslustige und mutige Jorna, 
kann nicht widerstehen – sie sieht sich um, 
dreht ihren Kopf und schaut hin. In diesem 
Augenblick geht ein junger Soldat an ihr vor-
bei, und das Schicksal nimmt seinen Lauf. Es 
ist Liebe auf den ersten Blick, eine Liebe, die 

nicht sein darf und deshalb viele Prüfungen überstehen muss. 
In „Sieh dich nicht um!” erkundet Halldis Engelhardt die verbotene Lie-
besgeschichte ihrer Eltern, sie lüftet das lange gehütete Geheimnis ihrer 
Mutter, die ihren Kindern bis zuletzt nicht von der Verachtung ihrer 
Landsleute für Frauen wie sie und von der eigenen Scham erzählte. 
„Für mich war die Beschäftigung mit ihrer Vergangenheit eine Befrei-
ung, denn ich habe eine neue Mutter kennengelernt, eine Frau voller 
Mut und Widerstandskraft und, was am allerschönsten ist: eine große 
Liebende.” HALLDIS ENGELHARDT 

 
Donnerstag, 30. Mai 2024, 19:00 Uhr,  
15,- EUR Eintritt, „Café Glückspfund”, 
Möbel & Küchen Jessen, An der B 5  
(Husumer Straße 28 b), 25821 Breklum 
 

Kartenverkauf an der Kasse während der Öffnungszeiten. 
Informationen unter 04671-915030 




